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Summary

On the present knowledge of the preimaginal stages of the Neuropteroidea of the world. - World-
wide together about 340 species of Neuropteroidea are described in larval stages, from Europe 163 species
(= 54% of known species), 93 (81%) from Central Europe. From 22 of all 24 families of Neuropteroidea
preimaginal stages are known; none from Brucheiseridae and Rapismatidae. The larval characteristics of
the families are described, 340 species with known larval stages are listed and 600 references are added.

Zusammenfassung

340 (= 5% der zu erwartenden) Arten der Neuropteroiden der Erde sind auch als Larven beschrie-
ben und davon höchstens 100 in befriedigender Weise. Aus Europa sind 163 Arten (= 54%) als Larven
bekannt, aus Mitteleuropa 93 Arten (= 81%).

Von den 24 Neuropteren-Familien liegen immerhin von 22 beispielhafte Beschreibungen der prä-
imaginalen Stadien vor; von den Brucheiseriden und Rapismatiden fehlt jegliche Kenntnis über die Lar-
ven.

Die Entwicklungsbiologie, Anatomie und Morphologie der Neuropterenlarven wurde vor allem von
frühen Autoren an wenigen Parade-Arten untersucht; die Erforschung der Biologie, Ökologie und Lar-
valtaxanomie wurde in den letzten Jahren forciert.

Die Familien werden überblicksmäßig besprochen und in einem Larvenbestimmungsschlüssel diffe-
renziert, 340 Arten mit beschriebenen präimaginalen Stadien sind aufgelistet; eine Literatur-Übersicht
mit 600 Zitaten wurde beigefügt.

1. Einleitung

Die publizierte Kenntnis über die Larvenstadien der Neuropteroiden der Erde ist derzeit
auf zirka 2200 Veröffentlichungen verteilt (Literatur-Kartei des Autors). Keine der spärli-
chen Monographien zitiert auch nur 20% dieses enormen Literaturumfanges und auch der
„Zoological Record" bringt beispielsweise für die Jahre 1909—1969 lediglich 182 relevante
Zitate. Dementsprechend gibt es auch keine weltweite bzw. über Europa hinausgehende
Übersicht beschriebener Neuropteren-Larven.

Der Inhalt dieser Publikation ist eine bibliographische Zusammenfassung der Literatur
über die Neuropteren-Larven der Erde und fußt auf einem von der Alexander-von-Humboldt-
Stiftung (Bonn) geförderten Forschungsprojekt und soll als zwischenzeitliche Standortbe-
stimmung verstanden werden.

*Gefördert durch die Alexander-von-Humboldt-Stiftung (Bonn).
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2. Erforschungsverlauf

Ein Rückblick auf die Erforschungsgeschichte der präimaginalen Stadien der Neuropte-
roiden läßt erkennen, daß die essentiellen Erkenntnisse über Morphologie, Biologie und Ver-
halten bereits zur Mitte des vorigen Jahrhunderts, zumindest jedoch bereits im ersten Viertel
dieses Jahrhunderts vorlagen. BRAUER und REDTENBACHER (1850-1887) lieferten
entscheidende Hinweise über die Myrmeleoniden-Larven und die Biologie der Chrysopiden
und Mantispiden, die bis heute Anerkennung finden. Freilich gilt für die Anfänge der Neu-
ropterologie und auch noch bis heute, daß unser Wissen über artenreiche Gruppen auf wenige
häufige oder augenfällige Arten beruht. So erwähnt REDTENBACHER bereits 1883-1884
mehr als 30 Publikationen, beginnend mit dem Erscheinungsjahr 1710, die das Verhalten der
zwei bekanntesten Myrmeleoniden-Arten Europas zum Thema haben. Ähnliches gilt auch
für Chrysoperla carnea, deren Larvenstadien in Hunderten Publikationen, vor allem im
Zusammenhang mit ihrer Bedeutung als Schädlings-Antagonisten Erwähnung finden.

Diagramm 1 zeigt die zeitliche Verteilung der Neubeschreibungen von Larvenstadien
der Neuropteroiden. Es ist unschwer erkennbar, daß die Weltkriege deutliche Zäsuren hin-
terlassen haben. Eine Autorenanalyse zeigt, daß die erfolgreichsten Jahre eng mit Aktivitä-
ten von Einzelpersonen korrelieren. Erst in der 2. Hälfte dieses Jahrhunderts steigt die Zahl
der Publizierenden beständig an. Auch der Umfang der Einzelpublikationen vergrößert sich
durchschnittlich, wie auch die Zahl der Publikationen, in denen Neuropteren-Larven (z. B.
als Schädlings-Antagonisten) nur am Rande Erwähnung finden.

Im vorigen Jahrhundert waren vor allem die Universalisten der Entomologie mit Neu-
ropteren beschäftigt, in der ersten Hälfte unseres Jahrhunderts eher Universalisten der Neu-
ropterologie. Die letzten 3 Jahrzehnte sind indes von Spezialisierungen geprägt, die manche
Gruppen auch larval weitgehend berücksichtigen, andere gänzlich vernachlässigen. In der
publizistischen Tätigkeit findet diese zeitliche Differenzierung insofern ihren Niederschlag,
als nach einer Erscheinungsphase vorbildlicher Standardwerke kurz vor dem 2. Weltkrieg
mehrere Jahrzehnte ohne zusammenfassende Darstellung folgten, die wiederum in den letz-
ten Jahren durch mehrere (z. T. in Druck befindliche) Monographien abgerundet werden.

Die numerisch beachtlichen Zuwächse an Neubeschreibungen von Larven innerhalb der
letzten 2 Jahrzehnte, die etwa gleich viele Beschreibungen erbrachten, wie ganze 100 Jahre
davor, sind aber regional unterschiedlich verteilt. Während heute 81% der Neuropteren-
Arten Mitteleuropas und 54% der Arten Europas als Larven bekannt sind, sind von den zu
erwartenden 6500 Neuropteren-Arten der Erde zusammen nur etwa 5% beschrieben! Von
den rund 470 in nachfolgenden Kapiteln aufgelisteten Larven-Beschreibungen, stammt ein
wesentlicher Anteil aus den Jahren zwischen den beiden Weltkriegen. Allerdings gilt für diese
und auch zahlreiche ältere Larval-Publikationen, daß die Beschreibungen zumeist nur die
Grobcharakteristik betreffen und somit für vergleichende Studien ungeeignet sind.

Weltweit betrachtet sind numerisch die Sialiden-Larven mit etwa 30% der bisher
beschriebenen Imagines am besten bekannt, gefolgt von den ebenfalls aquatisch lebenden
Sisyriden-Larven mit etwa 15%. Rund 10% der Larven folgender Familien sind bekannt:
Hemerobiidae, Ascalaphidae, Nemopteridäe. Von 8 Familien sind jeweils nur maximal 3
Arten auch als Larven beschrieben, von den Rapismatiden und den Brucheiseriden fehlen
Larvenbelege.

3. Literaturbesprechung

Die folgenden Kapitel 3.1-3.3 bringen eine Übersicht der allgemein bedeutsamen Lite-
ratur über die präimaginalen Stadien (Ei -Larven - Puppe) der Neuropteroiden. In die Aus-
wahl wurden vor allem auch jene Publikationen einbezogen, die selbst über umfangreiche
Literaturlisten verfügen, so daß mit Letzteren und den Kapiteln 5 und 7 ein nahezu vollstän-
diger Literaturüberblick erreichbar wird.
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Diagramm 1: Neubeschreibungen von Neuropterenlarven der Erde zwischen 1850 und 1983 (ohne ober-
flächlich beschriebene und heute nicht zuordenbare Arten).

Anzahl der beschriebenen Larven
Geschätzter Artenbestand
Prozentanteil

weltweit

320*
6500
5%

Europa

163
303
54%

Mitteleuropa

93
115

81%

Tabelle 1 : Übersicht der Artenbestände und Prozentanteile der Arten mit beschriebenen prämaginalen
Stadien.
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3.1 Monographien

Die einzige umfassende Monographie mit weltweiter Berücksichtigung der Kenntnis
über die Larvenstadien der Neuropteroiden erschien 1939 von BALDUF und blieb es auch
bis heute (Nachdruck: CLASSEY, London, 1974). HANDLIRSCH 1906-1908, STITZ
1926-1931 und FRIEDRICH 1953 bringen als allgemeine Monographien der Neuropteroi-
den vornehmlich Befunde über Imagines, bzw. bevorzugen europäische Arten. Die Larval-
morphologie als systematische Grundlage vergleicht WITHYCOMBE 1925b. CLAUSEN
1940 und 1962 sowie PETERSON 1953 und 1960 behandeln zwar die Formenfülle der Neu-
ropteroiden-Larven, allerdings in einem bescheidenen Rahmen. An neueren Teilmonogra-
phien sind ASPOCK & ASPOCK 1971 für die Raphidiopteren sowie CANARD et al. (1984)
für die Chrysopiden zu erwähnen. Die einzige nennenswerte Gebietsmonographie unter
besonderer Berücksichtigung der Larvenstadien bringt KILLINGTON 1936/37 für Großbri-
tannien. ASPOCK, ASPOCK & HÖLZEL1980 vermitteln komprimierte Gruppencharakte-
ristika der Larven und vor allem eine detaillierte Übersicht der relevanten Larvalliteratur
Europas, wovon 120 Zitate im folgenden Literaturteil übernommen wurden.

3.2 Wesentliche Themenschwerpunkte

Neben den wenigen monographischen Darstellungen und zahlreichen eng spezialisierten
Publikationen, die im Rahmen der Familienbesprechung aufgezählt werden, betreffen etwa
100 Publikationen Themenbereiche, die zur allgemeinen Kenntnis über die Neuropteren-
Larven der Erde wesentlich beitragen. Sie sollen im folgenden kurz aufgezählt werden.

Paläontologische Befunde über Neuropteren-Larven, die sich vor allem auf Bernstein-
Einschlüsse stützen, werden ausführlich von HAGEN 1856, HANDLIRSCH 1906-1908
sowie von MACLEOD 1970 beschrieben. Die phylogenetische Ableitung der Larval-Mor-
phologie untersucht WITHYCOMBE 1925b, die systematische Gruppierung auf Grund der
Larval-Morphologie erläutert POPOV 1973.

Die Embryologie und das Eistadium der Neuropteroiden werden von BACHARD 1871,
KUWAYAMA 1924, BRÜCKNER 1934/35, DUBOIS 1936, GEIGY & OCHSE 1940a,
BOCK 1941, BACKER & NEUNZIG 1968 jeweils an Hand einiger Gattungsbeispiele
besprochen. Als umfassende Monographie gilt HINTON 1981. Erwähnenswerte Biologien
publizierten PARISER 1919 (Chrysopidae), WITHYCOMBE 1923a, RABAUD 1927 und
ICKERT 1968 (Chrysopidae). Das Puppenstadium und den Verpuppungsvorgang beschrei-
ben FRANCKENBERG 1936 und 1955, GEIGY & OCHSE 1940b, GREVE 1974 (Coniop-
terygidae), den Kokonbau HENRY 1976b (Ascalaphidae), CANARD & PRUDENT 1978
(Chrysopidae), SCHREMMER1983 (Mantispa). Die Metamorphose am Beispiel von Osmy-
lus untersucht WUNDT 1966.

Die allgemeine und spezielle Morphologie der Neuropteren-Larven bzw. einzelne syste-
matische Gruppen werden von folgenden Autoren besprochen: WITHYCOMBE 1925b,
RÖBER1941 (Sialis), PETERSON 1960, MACLEOD 1964, ROUSSET1966 (Larvenkopf),
1969, 1970, FRIEDRICH 1973 (Myrmeleonidae), TAUBER & TAUBER 1973 (Rassenbil-
dung bei Chrysopiden), DOWNES 1974 (Feinstrukturen), TSUKAGUCHI1978 (Chaetota-
xie), GEPP 1984 (Chrysopidae).

Die Anatomie untersuchen LAMPE 1911 (Sisyridae), WITHYCOMBE 1923a, KRA-
MER 1955 (Corydalis-Kopf) und ROUSSET 1956-1973. Die Nervenbahnen werden von
HAMMAR 1908 (Corydalis), LE FAUCHEUX 1949, 1971 (Myrmeleonidae) und ROUS-
SET 1970 erläutert. Mit der Histologie der Neuropteren-Larven beschäftigen sich
LOZINSKI1908-1921, LAMPE 1911 (Sisyridae) und WITHYCOMBE 1925b.

Physiologische Aspekte der Neuropteren-Larven stammen von folgenden Autoren:
BEADLE & SHAW 1950, SHAW 1955a, b (Sialis), STADDON 1955 (Sialis), SELMAN
1962 (Sialis), KNIGHT & SIMMONS 1975a, b, KOCH 1981 (Ernährungsphysiologie, Myr-
meleonidae).
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Umweltgesteuerte Verhaltensweisen beschreiben GEILER 1966 und 1964 (Sonne, Myr-
meleonidae), TAUBER & TAUBER 1972 (Photoperiode, Chrysopidae), NEUEN-
SCHWANDER 1975 (Feuchte, Temperatur), FURUNISHI & MASAKI 1983 (Photope-
riode, Myrmeleonidae), sowie CANARD 1983 (Photoperiode, Chrysopidae). Die Morpho-
logie wird u. a. von PANTALEONI1982 an Hand einer regionalen Bestandsanalyse unter-
sucht. Zahlreiche Publikationen betreffen das Such- und Beutefangverhalten der Neuropte-
ren-Larven, z. B.: BÄNSCH 1964b, 1966, ARZET 1973, LACKINGER 1973 (Myrmeleoni-
dae), WILSON 1974 (Myrmeleonidae). Das in der Literatur erwähnte Beutespektrum listen
THOMPSON & SIMMONS 1965 auf. Mit der Deutung des Kannibalismus beschäftigen sich
CANARD 1970 und DUELLI 1981.

Die Parasiten der Neuropteren-Larven sind in zahlreichen Publikationen erwähnt, z. B.
MOFFAT 1900 (Eiparasiten), MUMA 1979 (Chrysopidae), PRINCIPI 1948, THOMPSON
& SIMMONS 1965 (Literaturzusammenstellung), ACHTELIG 1974a (Sporozoen).

Bemerkungen zur Ökologie der Neuropteren-Larven sind weit verstreut; erwähnens-
werte Autökologien: DOFLEIN 1960 (Myrmeleon), DUBOIS & GEIGY 1935 (Sialis),
TOSCHI 1965 (Chrysopidae, Synökologie), PANTALEONI 1982 (Synökologie). Sammel-
methoden für Neuropteren-Larven beschreiben NEW 1967 (Trap-banding) und 1968
(Becherfallen), FRASER 1968 und RESSL 1969.

Die angewandte Bedeutung der Neuropteren-Larven als Schädlingsantagonisten
besprechen: WITHYCOMBE 1924 (Coniopterygidae), RIVNAY 1943, LAWRENCE et al.
1973 (Insektizidverträglichkeit), PRINCIPI & CANARD 1974, NEW 1975 (Hemerobiidae,
Chrysopidae), RAUTAPÄÄ 1977. Der angewandt bedeutungsvollsten Art Chrysoperla car-
nea sind zahlreiche Artikel und spezielle Monographien gewidmet: NEUMARK 1952,
SHELDEON & MACLEOD 1974, ALROUECHDI1982; die Zuchtmöglichkeiten bespre-
chen: RIDGWAY et al. 1970, HASSAN 1974, BARNES 1975, TULISALO et al. 1977.

33 Bestimmungsliteratur

Die Bestimmungsliteratur für Neuropteren-Larven beschränkt sich räumlich auf ein-
zelne Nationen und behandelt systematisch zumeist nur Familien oder Gattungen.

Die Anfänge der vergleichenden Beschreibung von Neuropteren-Larven fußen auf
BRAUER 1850a (Chrysopidae), BRAUER 1867 (Myrmeleonidae und Ascalaphidae),
HAGEN 1873b (Myrmeleonidae), HAGEN 1873c (Ascalaphidae) und REDTENB ACHER
1884b (Myrmeleonidae). Nach mehreren darauffolgenden Jahrzehnten ohne zusammenfas-
sende Darstellung erschien 1936 und 1937, aufbauend auf WITHYCOMBE 1923a, KIL-
LINGTON's herausragende Monographie der Neuropteren Großbritanniens, die auf Grund
des ähnlichen Artenspektrums auch für Zentraleuropa bis heute als Standardwerk gilt. Die
damals bekannten aquatischen Neuropteren-Larven Europas wurden von ROUSSEAU 1921
beschrieben, von Großbritannien durch KIMMINS 1944 und 1962. Die Neuropteren-Larven
Luxemburgs stellte HOFFMANN 1962 zeichnerisch dar. PRINCIPI's Gesamtwerk (1940 bis
heute) gilt auch ohne spezielle Bestimmungslisten als beispielgebend für diffizile Larvenbe-
schreibungen. Die Chauliodiden-Larven wurden von CUYLER 1958 differenziert, einige
Myrmeleoniden-Larven Frankreichs von STEFF AN 1965, die Larven der Gattung Sialis in
Nordeuropa von KAISER 1977. Einen beachtlichen Anteil der Chrysopiden-Larven Nord-
amerikas beschreibt TOSCHI 1965, TAUBER 1974 und 1975, die Larven der Gattung Chry-
sopa in Japan TSUKAGUCHI 1978, die mitteleuropäischen Chrysopiden-Larven GEPP
1983 und GEPP in prep. Die Raphidiopteren-Larven Mitteleuropas werden von ASPÖCK,
ASPÖCK & RAUSCH 1974 und 1975 differenziert. Einige vergleichende Darstellungen der
Myrmeleoniden und Ascalaphiden Frankreichs bringt ROUSSET 1973, die des ägäischen
Raumes WILLMANN 1977 und PIEPER & WILLMANN 1980. Weitere Bestimmungslisten
sind bei den jeweiligen Familien erwähnt.
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4. Schlüssel zur Larval-Diagnose der Neuropteren-Familien

Von den 24 rezenten Neuropteren-Familien liegen immerhin von 22 zumindest einzelne
Larvenstadien vor. Lediglich von den 2 artenärmsten Familien, den Rapismatiden (9
beschriebene Spezies) und den Brucheiseriden (2 Spezies) kennen wir keinerlei Larvalbe-
funde. Von den ebenfalls artenarmen Polystoechotiden (3 Spezies) sind nur das Ei und die
erste Larve einer Spezies beschrieben und von den Ithoniden, Neurorthiden und Stilboptery-
giden jeweils nur eine Art in mehreren Larvenstadien. Allerdings hat sich die unveröffent-
lichte Kenntnis über die Larven der letztgenannten Familien in den letzten Jahren wesentlich
vergrößert.

Mit den Einschränkungen der eben erwähnten Wissenslücken erstellten PETERSON
1953 und 1960 (Nordamerika), GHILARQV 1962 (Paläaktis), RIEK 1970 (Australien) und
ASPÖCK, ASPÖCK & HÖLZEL 1980 (für Europa) Larvalbestimmungsschlüssel im Fami-
lienniveau, die zwischen 12 und 15 Familien umfassen.

Der folgende Larvalbestimmungsschlüssel betrifft alle Larvenstadien (soweit bekannt);
die Zuordnung von Junglarven bleibt jedoch problematisch.

N E U R O P T E R O I D E A

la Larven mit kauenden Mundwerkzeugen ;
[mit Beißmandibeln; längliche Körperform; Abb. 1—5] 2-5

-b Larven mit Saugröhren ;
[Saugröhren aus meist deutlich verlängerten Mandiblen und
Maxillen zusammengesetzt; Körperform: länglich bis kreis-
förmig, meist tropfenförmig; Abb. 6-22] . P lan ipennia 6-21

2a (la) Abdomen mit lateralen Tracheenkiemen;
[Beißwerkzeuge kräftig; mit kaudalen Abdominalanhängen;
Abb. 1-3] Megaloptera 3-4

-b Abdomen ohne Tracheenkiemen ;
[BeißWerkzeuge unscheinbar; ohne laterale und kaudale An-
hänge; besiedeln nur nördliche Hemisphäre; Abb. 4-5]

Raphidioptera 5

MEGALOPTERA

3a (2a) Kaudalsegment zu einem spitz auslaufenden Faden verlängert;
[7 Paar laterale Abdominalkiemen; weltweit verbreitet, Ar-
tenschwergewicht in der Holarktis ; Abb .3] Sialidae

-b Kaudalsegment zweigeteilt und mit Krallen ausgestattet;
[8 Paar laterale Abdominalkiemen; Abb. 1-2] 4

4a (3b) Mit Tracheenbüscheln an der ventralen Basis der lateralen Abdomi-
nalkiemen [Verbreitung: Asien, Amerika; Abb. 1] Corydalidae

-b Ohne Tracheenbüschel an der Basis der lateralen Abdominalkiemen ;
[fehlt in Europa und Nordafrika, ansonsten weltweit; Abb. 2]

Chauliodidae
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RAPHIDIOPTERA

5a (2b) Kopfmit4Ozellen;
[Tergalbereich der Abdominalsegmente kaudal mit rechtecki-
gem oder trapezförmigem hellen Fleck; Holarktis; Abb. 5]

Inocelliidae

-b Kopf mit 6-7 Ozellen;
[Tergalbereich anders ; Holarktis ; Abb. 4] Raphidiidae

PLANIPENNIA

6a (lb) Saugröhren nahezu parallel angeordnet oder nach außen gekrümmt;
[Saugröhren ungezahnt; Abb. 8, 9—11] 7

-b Saugröhren säbelförmig, (zumindest an der Spitze) zueinander ge-
krümmt;

[Abb. 6, 7, 15-22] 11

7a (6a) Saugröhren fadenförmig und mehrfach länger als die Kopfkapsel ;
[aquatisch und semiaquatisch; Beinlänge durchschnittlich;
Abb. 10,13] 8

-b Saugröhren kaudal verdickt, etwa so lang wie die Kopfkapsel ;
[terrestrisch; Beine kürzer bzw. stummeiförmig: außer Man-
tispidaeLl und Berothidae z. T.; Abb. 8, 9,11] 9

8a (7a) Sternite der ersten 7 Abdominalsegmente mit paarigen
Tracheenkiemen ;

[Tarsen mit 1 Klaue; ohne Palpen; aquatisch; parasitisch an
Süßwasserschwämmen ; weltweit verbreitet ; Abb .13] Sisyridae

-b Sternite ohne Tracheenkiemen;
[Tarsen mit 2 Klauen; mit Palpen; Antennen 3gliedrig, semi-
aquatisch; außer in Nordamerika weltweit verbreitet;
Abb. 10] Osmylidae

9a (7b) Antennen 5—8gliedrig ; Beine kurz aber kräftig ausgebildet ;
[Abdomen 3-4 mal länger als Thorax; Labialpalpen 5-8glied-
rig; im Boden oder unter Rinde lebend; außer Äthiopis und
Australien weltweit verbreitet ; Abb .11] Dilaridae

-b Antennen 3—5gliedrig; Beine stummeiförmig reduziert oder dünn;
[halbparasitische Lebensweise, Abb. 8, 9] 10

10a (9b) Saugröhren apikal gleichförmig spitz auslaufend ;
[Tarsen mit 1 Klaue; parasitisch in Spinnenkokons, Hymenop-
terennester, Noctuidenkokons, etc.; weltweit besonders in
Tropen und Subtropen verbreitet ; Abb .9] Mantispidae

—b Saugröhren im apikalen Dri t te l plötzlich deutl ich dünne r werdend ;
[parasitisch in Termi ten- und/oder Ameisennes te rn ; weltweit ,
besonders in T ropen und Subt ropen verbrei te t ; A b b . 8 ] . . . Berothidae
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Ila (6b) Mandibeln innen ohne Zähne 12

-b Mandibeln innen mit Zähnen 18

12a (Ila) Mandibeln kurz, dorsal betrachtet kaum erkennbar 13

- b Mandibeln zumeist ebenso lang wie Kopfkapsel und deutlich er-
kennbar 14

13a (12a) mit Ozellen; Antennen 3gliedrig;
[Saugröhren dorsal ganz oder teilweise durch Labrum über-
deckt; maximale Körperlänge: 6 mm; Thorax größer als Abdo-
men ; weltweit verbreitet ; Abb .6] Coniopterygidae

-b ohne Ozellen; Antennen 5gliedrig;
[Saugröhren frei; Körper engerlingförmig gekrümmt; mit je
2 großen Tarsalklauen; Körperlänge bis über 20 mm; Verbrei-
tung: Australien und Kalifornien; Abb. 7] Ithonidae

14a (12b) Prothorax auffallend lang gestreckt; aquatisch;

[Australien, Ost-Asien, Mittelmeerraum; Abb. 12] Neurorthidae

-b Prothorax nicht auffallend lang 15

15a ( 14b) Fühler mit 3 Segmenten ;
[Körper tropfenförmig; Antennen und Labialpalpen lang] 16

-b Fühler mit mehr als 5 Segmenten 17

16a (15a) Körper mit beborsteten Tuberkeln;
[Tuberkeln mit zumindest 2 Borsten; einige Gattungen tragen
„Tarndecken" aus Fremdmaterial; Saugröhren kräftig; Empo-
dium trompetenförmig; weltweit verbreitet; Abb. 17] .. Chrysopidae

-b Körper ohne Tuberkeln ;
[mit kurzen Borsten; Empodium nicht trompetenförmig: Ll
z. T. ; weltweit verbreitet; Abb. 16] Hemerobiidae

17a (15b) Körper ohne erkennbare Makrotrichien; Labialpalpen zart;
[Fühler mit 10 Segmenten; Körper tropfenförmig; Verbrei-
tung: Äthiopische, Orientalische und Australische Region;
Abb. 15] Psychopsidae

-b Körper mit lateralen Makrotrichien ; Labialpalpen kräftig;
[nur Ll beschrieben ; Beine kräftig ; Verbreitung: Nord-
amerika und Chile ; Abb. 14] Polystoechotidae

18a (lib) Hintertibia und Tarsus getrennt;
[Mandibeln mit keinem oder nur 1 auffallenden Zahn] 19

-b Hintertibia und Tarsus zu einem Segment verschmolzen ;
[Mandibeln mit 3 großen Zähnen] 20

19a (18a) Mandibeln mit mehreren unscheinbaren Zähnchen ;
[Palpen 3gliedrig; ohne erwähnenswerte laterale Anhänge;
Schwergewicht der Verbreitung in der südlichen Hemisphäre,
fehlt in Nordamerika; Abb. 18] Nemopteridae

-b Mandibeln miti großen Zahn ;
[Palpen 4gliedrig; mit zahlreichen lateralen Anhängen; Ver-
breitung: Australische Region; Abb. 19] Nymphidae
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20a (18b)

- b

21a (20a)

-b

Körpersegmente mit deutlich auslappenden lateralen Anhängen am
Meso thorax;

[Abb. 21 und 22] 21

Körpersegmente ohne deutlich auslappende Anhänge am Meso-
thorax, nur Borstenhöcker;

[Hinterrand des Kopfes ohne mediane Einbuchtung; Körper
ohne oder mit nur kleinen lateralen Anhängen; 3. Beijipaar
mit kräftiger Klaue; weltweit verbreitet; Abb. 20] ... Myrmeleonidae

Mit deutlich auslappenden lateralen Abdominalanhängen; mediane
Einbuchtung am Hinterkopf der L3 meist deutlich erkennbar;

[mit lateralen Anhängen; 3. Beinpaar mit ähnlichen Klauen
wie 2. Paar; Kaudalsegment kegelförmig, weltweit verbreitet;
Abb. 21] Ascalaphidae

Mit unscheinbaren lateralen Abdominalanhängen; mediane Ein-
buchtung am Hinterkopf kaum erkennbar;

[nur eine Art als Larve beschrieben; Verbreitung: Australien
und Brasilien; Abb. 22] StUbopterygidae

Ascalaphidae:
Berothidae:
Chauliodidae:
Chrysopidae:
Coniopterygidae :
Corydalidae:
Dilaridae:
Hemerobiidae:
Inocelliidae:

Ithonidae:
Mantispidae:
Myrmeleonidae:
Nemopteridae:

Neurorthidae:
Nymphidae:
Osmylidae:
Polystoechotidae :
Psychopsidae:
Raphidiidae:
Sialidae:
Sisyridae:
Stilbopterygidae:

Familien-Übersicht der Abbildungstafeln 1-10
mit Quellenverzeichnis

Abb. 21a: GEPP Original, 21b: PIEPER & WILLMANN 1980
Abb. 8a+b:RIEK 1970
Abb. 2a-c:RIEK 1970
Abb. 17a-c: GEPP Original
Abb. 6a+b: GEPP Original
Abb. la-c : PETERSON 1960, Id: BRIGHAM1982
Abb. lla+b: PETERSON 1960, Ile: GHILAROV1962
Abb. 16a-c: GEPP Original
Abb. 5a: ASPÖCK, ASPÖCK & HÖLZEL1980,
5b: ASPÖCK, ASPÖCK & RAUSCH 1974a
Abb. 7a: TILL YARD 1922,7b: RIEK1970
Abb. 9a: BRAUER 1869,9b: HUNGERFORD 1936,9c: RIEK 1970
Abb. 20a: GEPP Original, 20b: PRINCIPI 1974
Abb. 18a: IMMS in HÖLZEL 1975,18b: MONSERRAT1983,
18c: NAVÄS1919
Abb. 12a+b: GEPP Original
Abb. 19a+b: RIEK 1970
Abb. lOa+b: GEPP Original
Abb. la: WELCH 1914
Abb. 15a+b: TILL YARD 1918
Abb. 4a-c: GEPP Original
Abb. 3a: GEPP Original, 3b: BRIGHAM 1982
Abb. 13a: PETERSON 1960,13b: GEPP Original
Abb. 22a: MCFARLAND1968,22b+c: NEW 1982.
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Corydalidae, Chauliodidae
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Tatell

Abb. 1: Corydalidae
la: Corydalis cornutus (L.), erw. L.
lb: Ozellen; lc: Mandibeln
ld: 1. und 2. Abdominalsegment, ventral.

Abb. 2: C h a u l i o d i d a e
2a: Archichauliodes spec, L3, nL = 27 mm
2b: Kopf dorsal; 2c: Apex des Abdomens,

^•Çf, linke Hälfte dorsal
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Tafel 2

Abb. 3: S i a l i d a e
3a: Sialis lutaria (L.), erw. L.,

nL = 26 mm
3b: Sialis americana (RAMB.),

Mandibel.

3b

Abb. 4: R a p h i d i i d a e
4a: Raphidia notata (FABR.),

erw. L., nL = 11 mm
4b: Agulla spec, Kopf, ventral
4c: Raphidia spec, Mandibel.

Abb. 5: I n o c e l l ü d a e
5a: Inocellia brauen ALBARDA,

erw. L., nL = 9 mm
5b: Abdominalsegment.
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Tafel 3

Abb. 6: Con iop t e ryg idae
6a: Helicoconis spec, L3, nL = 4 mm
6b: Kopf lateral.

Abb. 7: I thon idae
7a: Ithonefusca NE WM., L5
7b: Kopf.
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Tafel 4

8a

i/ \i

* *",

Abb. 8: Be ro th idae
8a: Berothidae (Australien), erw. L.
8b: Kopf.

9a

Abb. 9: Mant i sp idae
9a: Mantispa styriaca (PODA), L3, nL = 10 mm
9b: Mantispa interrupta SAY, LI, nL = 1 mm
9c: Mantispa spec, L3, Kopf.
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Tafel S

Abb. 10: Osmylidae
10a: Osmylus fulvicephalus (SCOP.),

L3,nL= 17 mm
10b: Kopf.

Abb. 11: D i l a r i d a e
Ila: Nallachius americanus (MCLACHL.),

erw. L.,nL = 10 mm; 11 b: 3. Bein
11 c: Dilar turcicus HAG., Kopf ventral.
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Tafel 6

Abb. 12: N e u r o r t h i d a e
12a: Neurorthus spec, erw. L., nL = 12 mm
12b: Kopf.

Abb. 13: Sisyr idae
13a: Climatici areolaris HAG.,

L3, nL = 6 mm
13b: Sisyra fuscata (FABR.),

L3, Abdominalende ventral.
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Tafel 7

Abb. 14: Polystoechotidae
14a: Polystoechotes punctatus FABR.,

LI.

Abb. 15: Psychops idae
15a: Psychopsis elegans (GUER.),

L3
15b: L2, Kopf.

Abb. 16: Hemerob i idae
16a: Hemerobius atrifrons MCLACHL., L3, nL = 6 mm.
16b: Hemerobius spec, L3, Kopf
16c: Tarsalklauen.
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Tafel 8

Abb. 17: Chrysopidae
17a: Nineta guadarramensis (PICT.)

L3, nL = 12 mm
17b: Anisochrysa spec, L3, 3. Bein,

Tarsus mit Empodium.

Abb. 18: Nemop te r idae
18a: Croce fdipennis WESTW., L3, nL = 8 mm
18b: Pterocroce capillaris (KLUG), Kopf + Prothorax
18c: Nemoptera bipennis (ILL.) ?
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200

Tafel 9

Abb. 19: Nymphidae
19a: Nymphidae (myiodactylider Typ?)
19b: Nymphidae (myrmeleonider Typ?).

Abb. 20: Myrmeleon idae
20a: Euroleon nostras (FOURCR.), L3, nL = 13 mm
20b: Synclisis baetica RAMB., L3, Mandibeln und Maxillen.
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Tafel 10

Abb. 21: Asca laph idae
21a: Ubelloides coccajus (DENIS et SCHIFF.),

L3, nL = 14 mm
21b: Ubelloides ottomanus (GERM.), L3, Kopf.

22b

Abb. 22: S tUbopte ryg idae
22a: Stilbopteryx linearis NAV.,

L3, nL = 25 mm
22b: L l , Kopf; 22c: LI, Tarsus.
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5. Besprechung der Neuropteren-Familien
mit Aufzählung der beschriebenen Larven

Im Anschluß werden die 24 validen Neuropteroiden-Familien der Erde getrennt bespro-
chen. Die kurzen Charakteristika fußen auf dem heutigen Stand der Kenntnisse und somit
nur auf einer geringen Anzahl von Arten und können daher die volle Variationsbreite inner-
halb der einzelnen Familien nicht abdecken. Immerhin sind die morphologischen Unter-
schiede zwischen den einzelnen Familien (soweit es sich derzeit abzeichnet) deutlich genug,
um zumindest die erwachsenen Larven zu differenzieren.

Im übrigen ist das folgende Kapitel nicht als monographische Darstellung des heutigen
Wissens gedacht, sondern lediglich als textlich erläuterte Literaturübersicht. Die Vollständig-
keit der je Familie zitierten Publikationen orientiert sich am Vorhandensein monographi-
scher Darstellungen, die die Erwähnung älterer Texte weitgehend überflüssig machen. Des
weiteren wurde auf die Zitierung kurzer publizistischer Hinweise verzichtet. Das gilt z. B. für
die zahlreichen Listen von Beutetieren, insbesondere der Chrysopiden-Larven, aber auch für
die vor Jahrzehnten durchaus üblichen ein- oder zweizeiligen Minimaldiagnosen für Larven
(siehe z. B. NAVÂS). Dennoch dürfte die nachfolgende Publikationsliste (einschließlich der
in diesen Publikationen zitierten Literatur) einen weitreichenden Überblick über die Primär-
literatur der präimaginalen Stadien der Neuropteroiden der Erde ergeben.

Die im folgenden aus der Literatur entnommenen Gattungs- und Artennamen werden
aus bibliographischen und arbeitstechnischen Gründen bewußt nur vereinzelt dem heutigen
Stand des Synonymiewissens angepaßt. Einige Arten sind daher in Form von Synonymen
mehrfach geführt, insbesondere dann, wenn die Artzugehörigkeit der Larven nicht eindeutig
geklärt ist.

Ordnung
MEGALOPTERA

Familie
Corydalidae

Die Verbreitung der Corydaliden ist auf Asien und Amerika beschränkt; etwa 80 valide
Spezies sind bekannt.
Die E ie r der Corydaliden werden in großen Mengen im Nahbereich oder direkt über den
Wohngewässern der Larven abgelegt (HOWARD 1896, RILEY 1873, 1877, 1878). Die
Larven eines Geleges schlüpfen nahezu gleichzeitig und lassen sich direkt ins Wasser fallen
(RILEY 1877). Die mit kräftigen Kiefern ausgestatteten Larven leben räuberisch, vor allem
von kleinen Wasserinsekten. Sie verlassen zur Ve rpuppung die Wohngewässer (NEED-
HAM& BETTEN 1901).

Die allgemeine Bio logie der Corydaliden wurde von BALDUF 1939 zusammenge-
faßt, einzelne F e i n s t r u k t u r e n sind von SNODGRASS 1935 dargestellt, die A n a t o -
mie von KRAUSS 1884 und HILTON 1911. Phys io log ische Aspekte behandeln
KNIGHT & SIMMONS 1975a, b. Trennungsmerkmale der Larven liefert TARTER
1976.

Arten mit beschriebenen präimaginalen Stadien:

Chloronia hieroglyphica (RAMB.): PENNY & FLINT 1982
?ChloroniellaperingueyiESB.-PET.: BARNARD 1931
Corydalus spec: GEIJSKES 1984
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Corydalus cornutus (L.): NEEDHAM & BETTEN 1901; DAVIS 1903; HILTON 1909;
TOWNSEND 1935; CUYLER 1958 (Z. R.); BROWN & FITZPATRICK 1978

Neohermes californicus (WALK.): SMITH 1970
Neohermes concolor (DAVIS): BRIGHAM 1982
Neuromus testaceus RAMB.: VAN EMDEN 1931.

Weitere Publikationen über präimaginale Stadien:

DUGES 1885, COMSTOCK 1930, MADDUX 1952 (zitiert in BRIGHAM 1982),
TARTER 1976, EVANS 1972,1978.

Familie
Chauliodidae

Die Familie der Chauliodiden fehlt in Europa und Nordafrika, ist aber ansonsten mit
etwa 70 Arten weltweit verbreitet.
Die Eiablage erfolgt in Massen, der Schlupf der Junglarven mit Hilfe eines Eizahnes (SMITH
1922b, BAKER & NEUNZIG 1968). Die Jung 1 a r v e n lassen sich ins Wasser fallen, worin
sie in allen Larvenstadien bis zur Verpuppung bleiben. Sie leben räuberisch von diversen
Kleintieren. Zur V e r p u p p u n g verlassen sie das Wasser und suchen Hohlräume unter Stei-
nen, zum Teil auch fernab vom Wasser auf (TILL Y ARD 1926). Die allgemeine B i o l o g i e
ist in BALDUF 1939 zusammengefaßt, F e i n s t r u k t u r e n werden von BERTRAND 1954
beschrieben; p h y s i o l o g i s c h e Beobachtungen beschreiben KNIGHT & SIMMONS
1975b.

Trennungsmerkmale für Larven liefern RIEK 1954 (Australien), NEUNZIG 1966,
FLINT 1973 (Chile).

Arten mit beschriebenen präimaginalen Stadien:

Archichauliodes spec. : FLINT 1973
Archichauliodes anagaurus (RIEK): RIEK 1954
Archichauliodes guttiferus WALK. : RIEK 1954
Austrochauliodes dubitatus (WALK.): RIEK 1954
Chauliodespectinicornis L.: MÖODY 1879; SMITH 1922b; BRIGHAM 1982
ChauliodesrastricornisRAMB.: DAVIS 1903; BRIGHAM 1982
Nigroniafasciatus WALK.: CUYLER 1965; TARTER et al. 1975
Nigronia serricornis (SAY): DAVIS 1903; NEUNZIG 1966.

Weitere Publikationen über präimaginale Stadien:

KARNY 1934, RIEK 1970, TARTER 1976, EVANS 1972,1978.

Familie
Sialidae

Die Sialiden sind mit 60 Arten weltweit, vor allem jedoch in der Holarktis beheimatet.
Über Larvalentwicklung, Biologie und Ökologie liegen zahlreiche Veröffentlichungen

vor; immerhin existieren von rund 1/4 der bekannten Arten auch Beschreibungen der Larven-
stadien.

Die länglichen E i e r werden in großen Gelegen, von bis zu 2000 Eiern an der Randvege-
tation der Wohngewässer abgelegt. Die Embryonalentwicklung ist von STRINDBERG
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1915 genauer untersucht. Während der etwa 10 Larvenstadien tragen sie 7 Paar gefiederte
Tracheenkiemen; das letzte Abdominalsegment bildet eine spitz auslaufende Verlängerung
des Hinterkörpers. Die Larven leben vor allem am oder im Schlamm und nähren sich von
Kleintieren. Die Verpuppung erfolgt am Land.

Die allgemeine B i o 1 o g i e ist von DAVIS 1903, SALT 1937, GEIGY1937 und PENNY
1981 beschrieben. Eine monographische Zusammenstellung gibt DAVIS 1903 und VAN
DER WEELE 1910. Differenzierungsmerkmale werden von ROUSSEAU 1910,
ELLIOTT 1977, KAISER 1977, ELLIOTT, O'CONNOR & O'CONNOR 1979 besprochen.

Arten mit beschriebenen präimaginalen Stadien:

Leptosialis africana: CRASS 1949 (Z. R.)
Sialis aequalis BANKS: TARTER & WOODRUM 1972
Sialis americana (RAMB.): BRIGHAM 1982
Sialis californica: AZAM & ANDERSON 1969
Sialis chilensis MCLACHL. : FLINT 1973
Sialis cornuta: LEISCHNER & PRITCHARD 1973
Sialis/uliginosa PICT.: ELLIOTT et al. 1979; PICTET 1836; KAISER 1961,1977
Sialis infumata NEWM.: NEEDHAM 1901; COMSTOCK & NEEDHAM 1948;

BERTRAND 1954
Sialis iola ROSS: BRIGHAM 1982
Sialis itasca ROSS: BRIGHAM 1982
Sialis joppa ROSS: MINSHALL 1965,1967
Sialis lutaria (L.): HOLTZ 1896; LESTAGE 1918; STITZ 1919; DUBOIS & GEIGY

1935; KAISER 1961,1977; ELLIOTT 1977; ELLIOTT et al. 1979
Sialis mohri ROSS: BRIGHAM 1982
Sialis morio KLINGSTEDT: KAISER 1977
Sialis nigripes PICT. : KAISER 1950,1961,1977; BARNARD 1977; ELLIOTT et al. 1979
Sialis sordida KLINGSTEDT: KAISER 1977
Sialissibirica MCLACHL.: KAISER 1977
Sialis vagans ROSS: BRIGHAM 1982
Sialis velata ROSS: BRIGHAM 1982.

Weitere Publikationen über präimaginale Stadien:

PICTET 1836, SHARP 1895, NEEDHAM 1909, MIALL 1912, BROCHER 1913,
LAMPERT 1925, EMDEN 1931, OCHSE 1944.

Ordnung
RAPHIDIOPTERA

Familie
Raphidüdae

Die Raphidiiden sind mit rund 140 Arten auf die nördliche Hemisphäre beschränkt. Die
Imaginal-Taxonomie und Zoogeographie der Raphidiopteren allgemein gilt als weitreichend
geklärt (ASPÖCK 1981).

Die beachtlichen Fortschritte in der Erforschung der Raphidiopteren ergeben heute ein
weitreichendes Bild über Larvalökologie und Larvaltaxonomie (ASPÖCK & ASPÖCK 1971,
ASPÖCK, ASPÖCK & HÖLZEL 1980). Mit weiteren vorhandenen, noch unbeschriebenen
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Larven weisen die Raphidiopteren einen überaus hohen Anteil an bekannten Larven auf
(Europa: 65,7%).

Die länglichen Eier werden mit Hilfe eines Ovipositors vor allem zwischen Rindentei-
len versteckt, in Gruppen abgelegt (MICKOLEIT 1973). Sie sind zumeist wie auch die Jung-
larven weiß, farblos oder hellgelb gefärbt.

Die anfänglich farblosen, später zumeist dunkelbraunen Larven sind langgestreckt
und dorso-ventral abgeflacht. Der Kopf besitzt eine kräftige, etwa rechteckige Kopfkapsel
mit Kau- und Mundwerkzeugen und kurzen Antennen. Die Raphidiidenlarven besitzen 6 bis
7 Ozellen. Die etwa 10, nach experimentellen Befunden bis 16 Larvenstadien durchlaufen
eine etwa zweijährige Entwicklung. Sie bewohnen einerseits Stämme und stammnahe Berei-
che oder Bodenbereiche (ASPÖCK, RAUSCH & ASPÖCK 1974; ASPÖCK, ASPÖCK &
RAUSCH 1975). Die Ve rpuppung erfolgt im Frühjahr in einer selbst gefertigten Höhle;
Pupa dectica (VANNIER & CONDÉ 1962).

Monograph i s che Darstellungen enthalten EGLIN 1939, METZGER 1960a und
1960b; ASPÖCK, ASPÖCK & HÖLZEL1980; ASPÖCK, RAUSCH & ASPÖCK 1974. Die
Larval p a r a s i t e n werden von VANNIER 1962, ACHTELIG 1974a, 1974b erwähnt.

Arten mit beschriebenen präimaginalen Stadien:

Agulla astuta (BANKS): WOGLUM & MACGREGOR 1959
Agulla bractea CARP.: WOGLUM & MACGREGOR 1958
Mauroraphidia maghrebina ASP. ASP. et RAUSCH: ASPÖCK et al. 1983
Mongoloraphidia christophi ASP. ASP. et RAUSCH: ASPÖCK et al. 1982
Mongoloraphidia kashmirica ASP. ASP. et RAUSCH: ASPÖCK et al. 1982
Raphidia confinis STEPH.: ASPÖCK et al. 1974a, b
Raphidia etrusca ALBARDA: ASPÖCK et al. 1975
Raphidia flavipes STEIN: ASPÖCK et al. 1974a, b
Raphidia major BURM.: ASPÖCK et al. 1974a, b
Raphidia microstigma STEIN: ASPÖCK et al. 1975
Raphidia nigricollis ALBARDA: ASPÖCK et al. 1974a, b
Raphidia notata FABR.: VANNIER & CONDE 1962; ASPÖCK et al. 1974a, b
Raphidia ophiopsis ophiopsis L.: ASPÖCK et al. 1974a, b
Raphidia ratzeburgi BRAUER: ASPÖCK et al. 1974a, b
Raphidia rauschi ASP. & ASP.: ASPÖCK et al. 1975
Raphidia ulrikae ASP.: ASPÖCK et al. 1974a, b
Raphidia xanthostigma SCHUMMEL: ESBEN-PETERSEN 1919; VANNIER

& CONDÉ 1962; ASPÖCK et al. 1974a, b.

Weitere Publikationen über präimaginale Stadien:

STEIN 1838, SCHNEIDER 1843, CAMPION 1915, HESSE 1923, RIMSKY-
KORSAKOV 1921/22, KÄSTNER 1934, WEBER 1939, METZGER 1960a, b,
WYNIGER 1959.

Familie
Inocelliidae

Die Familie der Inocelliiden ist mit ca. 15 Arten in ihrer Verbreitung auf die Holarktis
beschränkt.

Die Larval-Ökologie aber auch Morpho log ie ähnelt der der Raphidiiden weitge-
hend. Die Larven leben vor allem unter der Rinde von Bäumen und besiedeln daher Wälder
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oder waldähnliche Biotope. Die Larven unterscheiden sich von denen der Raphidiiden
durch die vier Ozellen (ASPÖCK & ASPÖCK 1971; ASPÖCK, RAUSCH & ASPÖCK
1974b; ASPÖCK, ASPÖCK & HÖLZEL 1980).

Arten mit beschriebenen präimaginalen Stadien:

Inocellia brauen ALB ARDA: ASPÖCK et al. 1974b
Inocellia crassicornis (SCHUMMEL): ASPÖCK et al. 1974a, b
Inocellia fulvostigmatafulvostigmataASV.: ASPÖCK et. al. 1982
Inocellia fulvostigmata nigrostigmata ASP. et ASP. et RAUSCH: ASPÖCK et al. 1982.

Weitere Literaturhinweise: siehe Raphidiidae.

Ordnung
PLANIPENNIA

Familie
Coniopterygidae

Die Familie der Coniopterygiden ist weltweit verbreitet; rund 300 von maximal etwa 500
zu erwartenden Arten sind bisher als Imagines beschrieben.

Die winzigen E i e r , die bei manchen Arten eine regelmäßige Wabenstruktur aufweisen,
werden stiellos in Ritzen des Substrates abgelegt. Die tropfenförmigen Larven sind durch
einen kleinen Kopf und meist stark beborstete Fühler charakterisiert. Sie sind dünnhäutig
und ihre Körperfärbung kann je nach Beutetieren durch den durchscheinenden Darminhalt
variieren. Sie entschlüpfen dem Ei mit Hilfe eines Eischalensprengers (WITHYCOMBE
1925b) und durchlaufen drei Stadien. Die Larven leben durchwegs räuberisch von winzigen
und kaum oder nicht beweglichen Beutetieren (WITHYCOMBE 1925b). Die V e r p u p -
pung erfolgt in einem weißen, scheibenförmigen, am Substrat angepreßten Kokon
(GREVE 1974).

Die F e i n s t r u k t u r e n , insbesondere des Kopfes wurden von STITZ 1931, GREVE
1974 und MEINANDER 1972 beschrieben, die Ana tomie von WITHYCOMBE 1925b
(Malphigische Gefäße) und ROUSSET 1966,1968 und 1969.

Auf die allgemeine Bio logie nehmen COLLYER 1951, FERRIERE 1959, MUMA
1967 und POPOV 1973 Bezug. Monograph i sche Darstellungen sind in STITZ 1931,
BALDUF 1939, CLAUSEN 1940 und MEIN ANDER 1972 enthalten. Einen Bes t im-
mung sschlüssel der bis dahin bekannten Larventypen liefert MEINANDER 1974.

Arten mit beschriebenen präimaginalen Stadien:

Aleuropteryx juniperi OHM: WARD 1970
Aleuropteryx loewii KLAPALEK: LÖW 1885; ROUSSET 1966
Coniopteryx abdominalis OKAMOTO (= pulverulenta END.): YANG 1951
Coniopteryx esbenpeterseni TJEDER: CASTELLARI 1980
Coniopteryx exigua WITH. (= pusana WILK.): NARAYANAN 1942
Coniopteryxparthenia (NAV. & MARCET): WITHYCOMBE 1923a; ROUSSET

1956a, b, 1966,1968,1969
Coniopteryx tineiformis CURT.: WITHYCOMBE 1923a; KILLINGTON 1936
Coniopteryx vicina (HAG.): MUMA 1967,1971; MEINANDER 1974
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Coniopteryx westwoodi (FITCH): MUMA 1971
Conwentzia barretti (BANKS): MEIN ANDER 1974
Conwentzia californica MEIN. (= hageni BANKS): QUALYE 1912
Conwentziapineticola END.: COLLYER 1951
Conwentziapsocifornis (CURT.): GILBERT 1917; ARROW 1917; COLLYER 1951;

ROUSSET1966, 1969
Conwentzia sinica: YANG 1974
Cryptoscenea australiensis (END.): KIMMINS & WISE 1962
Helicoconis lutea (WALLGR.): GREVE 1974
Heteroconispicticornis (BANKS): BADGLEY et al. 1955; EMERTON 1906
Parasemidalis fuscipennis (REUT.): ? WITHYCOMBE 1923a
Semidalis spec. : YANG 1951
Semidalis albata END.: YANG 1951
Semidalis aleyrodiformis (STEPH.): WITHYCOMBE 1923a; KILLINGTON 1936;

COLLYER 1951; ROUSSET 1966
Semidalis pseudouncinata MEIN.: LAUTERBACH 1972; OHM 1973
Semidalis vicina HAG.: EMERTON 1906; MUMA 1967; MEINANDER 1974.

Weitere Publikationen über präimaginale Stadien:

HOUSER 1914, WILLIAMS 1913, FLESHNER & RICKER 1953, NEW 1968.

Familie
Ithonidae

Diese ursprünglichste aller Planipennier-Familien ist mit 14 Arten in Australien und mit
einer Art in Kalifornien vertreten.

Bisher sind lediglich die Präimaginal-Stadien einer Art, von Ithonefusca NEWMAN aus
Südostaustralien beschrieben. Die länglich ovalen Eier sind weich und klebrig und nach der
Ablage von Sandkörnern überdeckt. Die Oberfläche ist glatt, eine scheibenförmige Micro-
pyle ist deutlich zu erkennen (WITHYCOMBE 1925b). Die 5 Larvenstadien sind enger-
lingförmig gekrümmt, augenlos und kurzfühlerig. Die Mundwerkzeuge sind einfach gebaut
und offensichtlich von primitivem Charakter. Die Tarsalklauen sind kräftig, die Beine für
eine grabende Lebensweise prädestiniert (TILLYARD 1922, WITHYCOMBE 1925b, BAL-
DUF 1939, PETERSON 1960).

Die Ve rpuppung erfolgt in einem länglichen, ovoiden Seidenkokon; die Puppe ist
mit spitzen Mandibeln ausgestattet (TILL Y ARD 1922).

Die Bio logie wird von TILL YARD 1922 besprochen, ebenso die Larvaldauer, die mit
zwei Jahren angenommen wird (siehe jedoch kritische Bemerkungen in RIEK 1974b).

Die Larven ernähren sich wahrscheinlich von im Sand lebenden weichhäutigen Insekten;
CLAUSEN 1962 vermutet jedoch auch einen Zusammenhang mit Pflanzen wurzeln.

Die phy logene t i s che Stellung auf Grund von Larvalbefunden diskutiert POPOV
1973.

Einzige Art mit beschriebenen präimaginalen Stadien:

Ithonefusca NEWM.: TILLYARD 1922, WITHYCOMBE 1925b, RIEK 1970.

Vorliegend, jedoch unbeschrieben:
Oliarces: FAULKNER (San Diego; in: Neuroptera Newsletter, 1:2, July 1981).
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Familie
Rapismatidae

Präimaginale Stadien völlig unbekannt. Als Imagines sind 9 Spezies aus Südostasien
nachgewiesen (BARNARD 1981).

Familie
Osmylidae

Die Osmyliden sind weltweit (außer Nordamerika) mit ca. 100 Arten verbreitet. Mit
Ausnahme der Art Osmylus fulvicephalus (SCOP.) gelten die präimaginalen Stadien der
Osmyliden als nahezu unerforscht.

Die Eier werden unter anderem von WITHYCOMBE 1925b und NEW 1974 beschrie-
ben, der Schlupf der Erst-Larve von LESTAGE 1921b. Allgemeine larvalmorphologische
Hinweise geben: STEIN 1838, BRAUER 1850b und 1851, HAGEN 1852a, MCLACHLAN
1868, WITHYCOMBE 1923a und 1925b, DAVID 1936, KILLINGTON 1936, WESEN-
BERG-LUND 1943, KIMMINS 1962, POPOV 1973, ELLIOTT 1977. Mit F e i n s t r u k t u -
ren beschäftigen sich STITZ 1931, WUNDT 1966 und NEW 1974; den Kokon beschreibt
ANDRESEN 1974.

Die ungestielten Eier sind oviform, besitzen eine deutlich erhabene Mikrophyle und eine
strukturierte Eischale. Die Larven sind durch lange, nahezu gerade Maxillen und durch einen
langgestreckten Körper charakterisiert. Sie bewohnen gewässernahe Randzonen, feuchte
Bereiche oder Baumrinden.

Arten mit beschriebenen präimaginalen Stadien:

Euosmylus stellae MCLACHL.: TILL Y ARD 1926
Kempynus spec: RIEK 1970
Osmylus elegantissimus KOZH.: POPOV (unveröff., briefl. Mitt.)
Osmylus fulvicephalus (SCOP.): USSING 1914; WITHYCOMBE 1923a; RABAUD

1927; DAVID 1936; KAWASHIMA 1957; KIMMINS 1962; WARD 1965;
BRAUER 1851

Porismus strigatus: RIEK 1970
Spilosmylus flavicomis (MCLACHL.): KAWASHIMA 1957
Stenosmylus tenuis (WALK.): NEW 1974.

Weitere Publikationen über Larvenstadien:
DUFOUR 1848, KRÜGER 1912, BALDUF 1939, BERTRAND 1954, RIEK 1970.

Familie
Polystoechotidae

Eine der artenärmsten Planipennier-Familien. Bisher sind nur 3 Arten aus Nordamerika
und Chile bekannt.

Lediglich das Eistadium und die erste Larve von Polystoechotespunctatus FABR. ist von
WELCH 1914 und nochmals ausführlicher von WITHYCOMBE 1925b beschrieben. Das
stiellose längliche Ei besitzt eine deutliche Micropyle. Die Erst- Larve verfügt über kräftige
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Beine und kräftige Mundwerkzeuge, sowie laterale Macrotrichia (WITHYCOMBE 1925b).
Die B i o l o g i e ist gänzlich ungeklärt; Vermutungen über die Lebensweise sind in LES-
TAGE 1925 und BALDUF 1939 zusammengefaßt.

Einzige Art mit beschriebener Larve:

Polystoechotespunctatus FABR.: HOWARD 1904; WELCH 1914; WITHYCOMBE
1925b; HUNGERFORD 1931.

Familie
Neurorthidae

Verbreitung: Mittelmeerraum, Japan, Formosa und Australien; 10 Arten.
Bisher sind die Larven von vier Arten bekannt, jedoch nur von Neurorthus fallax

(RAMB.) detailliert beschrieben.
Die L a r v e von Neurorthus fallax ist länglich weichhäutig und mit deutlicher, lateral

abstehender Beborstung ausgestattet. Die Mundwerkzeuge sind ähnlich denen der Osmyli-
den, die Mandibelspitzen sind allerdings zueinander gekrümmt (RIEK 1970).

Die Lebensweise ist aquatisch; da Kiemen fehlen, Hautatmung.

Im Larvalstadium beschriebene Arten:

Austroneurorthus spec: ? RIEK 1970
Neurorthus fallax (RAMB.): ZWICK 1967.

Familie
Sisyridae

Die Sisyriden sind mit etwa 40 beschriebenen Arten weltweit verbreitet. Die aquatische
Lebensweise der Larven und ihre Parasitie an Süßwasserschwämmen (eventuell Bryozoen)
räumt ihnen eine Sonderstellung innerhalb der Planipennier ein.

Die in geringer Zahl produzierten E i e r werden in Gespinsten an über Wasser hängen-
den Pflanzen abgelegt (WITHYCOMBE 1922 und 1925b). Die L a r v e n sind durch langge-
streckte Mandibeln charakterisiert, mit deren Hilfe sie Süßwasserschwämme anstechen
(GRUBE 1843, LESTAGE 1921a, ROUSSEAU 1921, WITHYCOMBE 1925b, OLD 1933,
PARFIN & GURNEY 1956). Die V e r p u p p u n g erfolgt am Land (ANTHONY 1902,
BALDUF 1939). Die A n a t o m i e der Larven ist von ANTHONY 1902 beschrieben, die
H i s t o l o g i e von LAMPE 1911 und F e i n s t r u k t u r e n von STITZ 1931.

Arten mit beschriebenen präimaginalen Stadien:

Climacia areolaris HAG.: NEEDHAM & BETTEN 1901; BROWN 1952; HARLEY
1952; ROBACK 1968

Climacia californica: CHANDLER 1953
Climacia dictyona NEEDH.: NEEDHAM & BETTEN 1901
Sisyra apicalis: BRIGHAM 1982
Sisyra fuscata (FABR.): LESTAGE 1935; KILLINGTON 1936; WESTWOOD 1842;

KIMMINS 1962; GAUMONT 1965b; ELLIOTT 1977
Sisyra terminalis CURT.: WITHYCOMBE 1923a
Sisyra umbrata NEEDH.: ANTHONY 1902; NEEDHAM & BETTEN 1901
Sisyra vicaria: BRIGHAM 1982.



GEPPJ.: Erforschungsstand der Neuropteren-Larven 210

Weitere Publikationen über präimaginale Stadien:

NEEDHAM & BETTEN 1901, WESENBERG-LUND1915, ESBEN-PETERSEN1933
(Z. R.), GRIMALSCHI1940 (Z. R.), KIMMINS 1944, GURNEY & PARFIN
1959 (zitiert in BRIGHAM1982), RIEK1970; POIRRIER & ARCENEAUX1972
(zitiert in BRIGHAM 1982), EVANS 1978.

Familie
Berothidae

Von den weltweit rund 60 aus der Tropis und Subtropis als Imagines beschriebenen
Arten sind lediglich von vier namentlich erwähnten Berothidenarten auch einzelne Larven-
stadien oder Eier bekannt. Aus diesem Grund fehlt daher auch eine monographische Darstel-
lung. Eine Kurzfassung des Wissensstandes vermitteln POPOV 1973 und ASPÖCK,
ASPÖCK & HÖLZEL 1980.

Die E i e r werden gestielt (Spermophorella TILLY.) oder stiellos (Lomamyia flavicornis
WALK.) abgelegt; sie ähneln habituell den Chrysopiden-Eiern, sie werden einzeln oder in
Gruppen abgelegt. Die einzelnen La rve nstadien weisen recht unterschiedliche Körperpro-
portionen auf, wobei insbesondere beim zweiten, vermutlich unbeweglichen Larvenstadium
die Kopfkapsel im Vergleich zum Körper außerordentlich klein erscheint. Die Mundwerk-
zeuge sind zum Saugen prädestiniert. Die P u p p e ist von einem Kokon umgeben.

Die Kenntnis der Larval b i o 1 o g i e ist auf wenige, allerdings recht interessante Hinweise
beschränkt (TAUBER & TAUBER 1968). So wurde bei Lomamyia latipennis CAP. eine
paralysierende oder tötende Allomon-Wirkung nachgewiesen (JOHNSON & HAGEN
1980). Eine parasitische Lebensweise in Termiten- und eventuell Ameisenbauten wird ver-
mutet (SMITH 1923). TILL Y ARD (1916) vermutet für Spermophorella-Lar\en Lepidopte-
ren-Raupen als Beute.

Arten mit beschriebenen präimaginalen Stadien:

Lomamyia spec: GURNEY 1947
Lomamyia flavicornis WALK.: SMITH 1923
Lomamyia latipennis CAP.: TAUBER & TAUBER 1968; TOSCHI 1964
Spermophorella disseminata TILLY.: TILL YARD 1916
Spermophorella maculatissima TILLY.: TILL YARD 1916.

Familie
Mantispidae

Die Mantispiden sind mit rund 300 Arten weltweit, mit Schwergewicht in den Tropen
und Subtropen, verbreitet (z. B. Südamerika 112 Arten, Europa 5 Arten).

Trotz zahlreicher Literaturhinweise und einer schon frühzeitigen, richtungsweisenden
Klärung der B i o l o g i e von Mantispa styriaca PODA durch BRAUER 1852, wissen wir ins-
gesamt relativ wenig über die präimaginalen Stadien dieser Familie.

Die E i e r sind auf Grund einer großen Eizahl (bis zu 8000 je Weibchen) relativ klein,
gestielt und werden in größeren Gruppen abgelegt (BRAUER 1852, LEWIS 1911, BRI-
STOWE 1932, SMITH 1934, HOFFMANN 1936, HUNGERFORD 1936, POIVRE 1976).
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Der Schlupf der Ll wurde von SMITH 1934 und POIVRE 1976 detailliert beschrieben, die
Larve nstadien unter anderem von BRAUER 1852 und 1869 sowie WITHYCOMBE 1925b.
Demnach ist das erste Larvenstadium ein Wanderstadium, das zweite und dritte Stadium ein
Freßstadium mit madenförmiger Körpergestalt. Die Puppe durchläuft eine Hypermeta-
morphose (BRAUER 1887, POIVRE 1976), der Kokon wurde von WOGLUM & LEWIS
1935 beschrieben. Die L2 und L3 leben halbparasitisch (POPOV 1973) in Spinnenkokons
(BRAUER 1852), Noctuidenkokons (WOGLUM 1935), von Skarabäidenlarven und -pup-
pen (LINSLEY & MAC S WAIN 1955), sozialen Wespen und Solitärbienen (BRAUER
1887, PARKER & STANGE 1965). Allgemeine Hinweise zur B i o 1 o g i e geben WOGLUM
& LEWIS 1935, BALDUF 1939, PETERSON 1960 und PENNY 1982.

Arten mit beschriebenen präimaginalen Stadien:

Climaciella brunnea (SAY): SMITH 1934
Climaciella magna: KUROKO 1961 (Z. R.)
Mantispa interrupta SAY: HUNGERFORD 1936; PETERSON 1951
Mantispa japonica: KUROKO 1961 (Z. R.)
Mantispa perla (PALLAS): LUCCHESE 1955,1956
Mantispa sayi BANKS: SMITH 1934
Mantispa styriaca PODA: BRAUER 1852,1869; BRISTOWE 1932; SCHREMMER

1959,1983
Mantispa viridis WALK.: DAVIDSON 1969
Mantispa vittata GUER.: MACKEOWN & MINCHAM 1948
Symphrasissigmata HAG.: WOGLUM & LEWIS 1935
Symphrasis varia ER.: BRAUER 1887
Trichoscelia myrapetrella WESTW.: BRAUER 1887.

Weitere Hinweise über Larvenstadien der Mantispiden:

KISHIDA 1929, PARFIN 1958, RIEK 1970.

Familie
Dilaridae

Mit etwa 50 beschriebenen Arten außer in der Äthiopis und Australien weltweit verbrei-
tet.

Von den Dilariden sind bisher lediglich zwei Arten auch in ihren Larvenstadien bekannt.
Die E ie r sind für Planipennier auffallend länglich (POPOV 1973). Die Larven sind eben-
falls langgestreckt, besitzen kurze, aber kräftige Beine; zahlreiche Häutungen.

Die Kenntnis der Bio logie stützt sich lediglich auf Laborbefunde (MACLEOD &
SPIEGLER 1961). Dilar turcicus HAG. lebt am Boden (GHILAROV 1962), Nallachius
americanus (MCLACHL.) in moderndem Holz.

Allgemeine, im wesentlichen jeweils gleiche Hinweise zur Morpho log ie und Biolo-
gie geben GURNEY 1947, ADAMS 1970, POPOV 1973, ASPÖCK, ASPÖCK & HÖLZEL
1980.

Arten mit beschriebenen Larvalstadien:

Dilar turcicus HAG.: ? GHILAROV 1962; POPOV 1973
Nallachius americanus (MCLACHL.): GURNEY 1947; MACLEOD &

SPIEGLER 1961.



GEPPJ.: Erforschungsstand der Neuropteren-Larven 212

Familie
Psychopsidae

Mit rund 20 beschriebenen Arten besiedelt diese Familie rezent die äthiopische, orienta-
lische und australische Region.

Die oviformen E ie r mit einem deutlichen Micropylen-Höcker werden einzeln ohne
Stiele auf Rinden abgelegt (GALLARD 1914, TILL YARD 1918c, WITHYCOMBE 1925b).

Die Larven sind tropfenförmig plump, ohne erkennbare Makrobeborstung, mit säbel-
förmig gebogenen Mundwerkzeugen ausgestattet (WITHYCOMBE 1925b).Puppe und
Kokon sind Chrysopiden-ähnlich, die Fühler jedoch wesentlich kürzer (TILL YARD 1918c).

Eine Übersicht des im wesentlichen auf Psychopsis elegans (GUERIN) fußenden Wis-
sensstandes gibt BALDUF 1939 (nach TILL YARD 1918c).

Arten mit beschriebenen präimaginalen Stadien:

t Propsychopsis spec. (?): MACLEOD 1970
Psychopsella goliardi TILLY. : FROGGATT 1902
Psychopsis elegans (GUER.) (= newmani FROGG.): TILL Y ARD 1918c;

GALLARD 1923
Psychopsis mimica NEW.: FROGGATT 1902; GALLARD 1923.

Weitere Hinweise über präimaginale Stadien:

HAGEN, 1856, FROGGATT 1902,1907, GALLARD 1914,1923, RIEK 1970.

Familie
Brucheiseridae

Präimaginale Stadien völlig unbekannt. Als Imagines sind nur 2 Spezies aus Südamerika
beschrieben.

Familie
Hemerobiidae

Die Hemerobiiden sind mit ca. 400 differenzierbaren Arten weltweit verbreitet.
Ihre E ie r sind oviform bzw. länglich, zumeist ohne deutliche Oberflächenstruktur,

jedoch bei einigen Gattungen mit deutlichen Micropylen ausgestattet (SMITH 1922b und
1923, BALDUF 1939, KILLINGTON1936/37). Aus den stiellosen Eiern schlüpfen mit Hilfe
eines Eizahnes (MONSERRAT 1983) länglich tropfenförmige Larven, die mit mittelkräfti-
gen Mandibeln ausgestattet sind. Die Beborstung ist zumeist schwach ausgeprägt, die Fär-
bung der L a r v e n ist zumeist bräunlich unscheinbar. Sie sind als Schädlings-Antagonisten in
diversen Agrikulturen von großer Bedeutung (BALDUF 1939: Liste von Beutearten). Die in
einem oviformen Kokon mit unregelmäßiger Außenverspannung untergebrachte Puppe ,
ähnelt denen der Chrysopiden (KILLINGTON 1931b, AGEKJAN 1973).

Einzelne Aspekte der A n a t o m i e werden von WITHYCOMBE 1925b und STITZ
1931 beschrieben.

Die allgemeine Bio log ie wird von zahlreichen Autoren besprochen: SMITH 1923,
LAIDLAW 1936, BALDUF 1939, RIVNAY 1943, BÄNSCH 1964b, GARLAND 1978.
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Arten mit beschriebenen präimaginalen Stadien:

Boriomyiafidelis (BANKS): MACLEOD 1960
Boriomyia (= Wesmaelius) rava WITHYCOMBE: KILLINGTON 1937

Drepanacra binocula (NEWM.): NEW 1975b
Drepanepteryxphalaenoides (L.): MORTON 1910; KILLINGTON 1937; FULMEK1941
Drepanepteryx maori: MORTON & STANDFUSS 1910

Eumicromus numerosus NAV.: NAKAHARA 1955a; KAWASHIMA 1958
Hemerobius atrifrons MCLACHL.: KILLINGTON 1937
Hemerobius conjunctus: SMITH 1923
Hemerobius humulinus L.: SMITH 1923; KILLINGTON 1937; AGEKJAN 1973
Hemerobius japonicus: NAKAHARA 1955a
Hemerobius lutescens FABR.: WITHYCOMBE 1925b; KILLINGTON 1937
Hemerobius marginatus STEPH.: KILLINGTON 1937
Hemerobius micans OLIVIER: KILLINGTON 1937
Hemerobius nitidulusFABR.: KILLINGTON 1937; BÄNSCH 1964b
Hemerobiuspacificus BANKS: QUAYLE 1912; MOZNETTE 1913
Hemerobiusperelegans STEPH.: KILLINGTON 1937
Hemerobius pini STEPH.: KILLINGTON 1937
Hemerobius simulons WALKER: KILLINGTON 1937
Hemerobius stigma STEPH.: WITHYCOMBE 1922; KILLINGTON 1937
Hemerobius stigmaterus FITCH: SMITH 1923

Kimminsia bihamita YANG: YANG 1980b

Megalomus (= Micromus) hirtus (L.): KILLINGTON 1937
Micromus aphidivorus (= angulatus (STEPH.)?): AUBROOK 1935
Micromus angulatus (STEPH.): KILLINGTON 1936; MIERMONT & CANARD 1975
Micromus paganus (L.): KILLINGTON 1936
Micromus posticus: CUTRIGHT 1923; SMITH 1923
Micromus tasmaniae: SAMSON & BLOOD 1980
Micromus variegatus (FABR.): BRAUER 1871; KILLINGTON 1936; DUNN 1954

Neomicromus vagus PERK.: TERRY 1908
Nojus nomeanus: KIMMINS 1958 (Z. R.)

Psectra diptera (BURM.): FRASER 1946 (Z. R.); KILLINGTON 1936; NEW 1966

Sympherobius amicus NAV. (= fallaxNAV.): BODENHEIMER 1930
Sympherobius amiculus FITCH: SMITH 1923
Sympherobius angustus: ESSIG 1910
Sympherobius elegans: (STEPH.): KILLINGTON 1937
SympherobiusfallaxNAV.: BODENHEIMER 1930
Sympherobius fuscescens (WALLENGR.): KILLINGTON 1931b, 1937
Sympherobius masucocciphagus YANG: YANG 1980b
Sympherobiuspellucidus (WALK.): NEW 1967a
Sympherobiuspygmaeus (RAMB.): WITHYCOMBE 1923b; KILLINGTON 1937;

NEW 1967b

Wesmaelius (= Boriomyia) concinnus (STEPH.): WITHYCOMBE 1925b;
KILLINGTON 1937

Wesmaelius navasi (ANDREU): MONSERRAT 1983
Wesmaelius (= Boriomyia) nervosus (FABR.): MILES 1924; KILLINGTON 1937
Wesmaelius quadrifasciatus (REUT.): KILLINGTON 1937
Wesmaelius subnebulosus (STEPH.): KILLINGTON 1936,1937; LAFFRANQUE &

CANARD 1975.
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Familie
Chrysopidae

Die Familie der Chrysopiden ist weltweit mit schätzungsweise 1200 Arten vertreten. Die
europäischen, nordamerikanischen und japanischen Arten gelten zum Teil seit Jahrzehnten
als relativ gut erforscht. Insbesondere die in der angewandten Schäd l ingsbekämpfung
bedeutungsvollen Arten, wie etwa Chrysoperla carnea STEPHENS finden in zahlreichen
Publikationen Erwähnung. Außerhalb der Holarktis hingegen sind die präimaginalen Stadien
der Chrysopiden jedoch nahezu unerforscht, so daß weltweit nur von etwa 120 Arten Hin-
weise auf präimaginale Stadien vorliegen (GEPP 1984).

Das typische Chrysopiden- E i ist rundlich-oval und sitzt an der Spitze eines biegsamen
Eistieles, der am Substrat angeklebt ist. Die Länge der Eier variiert zwischen 0,81 mm und
1,75 mm, die Länge der Eistiele zwischen 3 mm und 26 mm. Am apikalen Ende der Eier befin-
det sich jeweils eine Mikropyle. Die Oberfläche der Eier ist von wachsartigen Strukturen
überzogen, deren Muster artlich unterschiedlich ist. Die Eier werden einzeln in lockeren
Gruppen oder durch verklebte Stiele als Büschel abgelegt. Die Sprengung der Eihülle erfolgt
mit Hilfe eines Eischalensprengers, der danach an der Eihülle hängend zurückbleibt. Die
frisch geschlüpften Larven sind mehr oder weniger farblos durchscheinend, die Beine und
Borsten wirken überdimensional groß. Die Häutung der Ll und L2 erfolgt nach Anheften des
Körpers am Abdominalende meist kopfüber, seltener in waagrechter Sitzstellung nach Spren-
gung der Larvenhaut am Prothorakalsegment und an der dorsalen Kopfkapsel. Die Kopf -
kapsei ist beiderseits lateral mit je 6, meist dunklen Ozellen besetzt. Mandibeln und Maxillen
bilden zusammengelegt zangenförmige Saugrohre. Die fadenförmigen Antennen sind
zumeist länger, selten wesentlich kürzer als die Mund Werkzeuge.

Der Körpe r der typischen Chrysopidenlarve ist tropfenförmig, das Abdominalende
spitz zulaufend. Die artspezifische, mitunter recht bunte Färbung der Larven beruht überwie-
gend auf Farbstoffeinlagerungen in subepidermalen Schichten und auf durchscheinende
Farbstoffe der Gewebe und Verdauungsorgane. Die Larven einiger Gattungen (Anisochrysa
NAKAHARA, Chrysotropia NA VAS, Cunctochrysa HÖLZEL, Meleoma FITCH) tragen
eine den Großteil des Körpers überdeckende, aus Aphiden-Häuten oder Pflanzenteilen
bestehende Tarnkappe. Die bei manchen Arten darauflebenden Flechten wurden z. B. von
SLOCUM & LAWREY 1976 untersucht. Diese deckentragenden Arten sind zumeist dorsal
farblos bzw. hellgrau. Der Larvenkörper besteht aus drei Thorakal- und zehn Abdominalseg-
menten.

Die V e r p u p p u n g erfolgt in einem meist hellen oviformen Seidenkokon. Die Ent-
wicklungsdauer schwankt zwischen einem Monat und einem Jahr.

Die allgemeine Bio logie wurde von PARISER 1919, BALDUF1939, TOSCHI 1965,
ICKERT 1968, SHELDON & MACLEOD 1974 monographisch dargestellt. Einzelne Gat-
tungen wurden ausführlich von TAUBER 1969, 1974 und 1975 bearbeitet (Nordamerika:
Chrysoperla STEINMANN, Meleoma FITCH, Suarius NAVAS). Einzelne Arten sind in vor-
bildlicher Weise von PRINCIPI 1940 bis 1974 mit zahlreichen Details beschrieben; Chryso-
perla carnea (STEPHENS) in umfangreichen Arbeiten von NEUMARK 1952, RAUTAPÄÄ
1977, ALROUECHDI1982; die Massenzucht von BARNES 1974. D i e C h a e t o t a x i e ein-
zelner Larven wurde von TSUKAGUCHI 1978 untersucht, die Larvalp ara si ten von
CLANCY 1946, PRINCIPI 1947 und 1948, ALROUECHDI et al. 1981, das Suchverhalten
von ARZET 1973 und der Kannibalismus von DUELLI 1981. Als Beut etiere werden vor
allem weichhäutige Insekten, so etwa Blattläuse, aber auch Eigelege ausgesaugt (umfangrei-
che Beuteartenliste: BALDUF 1939); Kleptoparasitismus ist zumindest von Italochrysa ita-
lica (ROSSI) bekannt.

Aspekte der angewandten Entomologie besprechen HASSAN 1977, 1978 und NEW
1975a.

Die Eibildung wurde von BRÜCKNER 1935 untersucht, die Thorakalmuskulatur von
ROUSSET1969, die Innervation von ROUSSET 1970a und 1970b.
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Für 1984 ist die Publikation einer Monographie "Biology of Chrysopidae" (Junk) vorge-
sehen (CANARD, SEMERIA & NEW ed.).

Arten mit beschriebenen präimaginalen Stadien:

Allochrysaparvula BANKS: SMITH 1926b; MUMA 1957
Anisochrysa atlantica (MACLACHL.) TSUKAGUCHI1978
Anisochrysa dathrata (SCHNEID.): PRINCIPI 1956
Anisochrysa flavifrons (BRAUER): LACROIX 1925a; KILLINGTON 1937;

PRINCIPI 1956; GEPP 1983, in prep.
Anisochrysa inornata (NAV.): LACROIX 1925a; GEPP 1983, in prep.
Anisochrysa nipponensis: TSUKAGUCHI 1977
Anisochrysaprasina (BURM.): WITHYCOMBE 1923a; PRINCIPI 1956;

GEPP 1983, in prep.
Anisochrysa ventralis (CURT.): WITHYCOMBE 1923a; GEPP 1983, in prep.

Brinckochrysa kintoki (OKAMOTO): TSUKAGUCHI 1979

Chrysopa abbreviata CURT.: KILLINGTON 1937; GEPP 1983, in prep.
Chrysopa basalis WALK.: ADAMS 1959
Chrysopa bicarnea BANKS: SMITH 1926b
Chrysopa bimaculata MCCL: SMITH 1922a, 1926b
Chrysopa californica (COQ.) (= Chrysoperla carnea): FLESHNER & SCRIVEN 1957
Chrysopa chi FITCH: SMITH 1922a
Chrysopa cockerelliMCCL.: SMITH 1926b
Chrysopa cognata OKAMOTO (= septempunctata ?): KURISAKI1920 (Z. R.)
Chrysopa comanche BANKS: TAUBER 1974
Chrysopa commata KIS et UJHELYI: GEPP 1983, in prep.
Chrysopa cubana HAG.: MUMA 1959
Chrysopa damiensis SMITH: SMITH 1931
Chrysopa dorsalis BURM.: KILLINGTON 1937; FRASER 1945; ALDERSON 1911;

GEPP 1983, in prep.
Chrysopa downesi SMITH: PUTMAN 1937
Chrysopa edwardsii BANKS: NEW 1981b
Chrysopa exterior NAV.: SMITH 1931
Chrysopa externa HAG.: TAUBER 1974
Chrysopa flaviceps (BRULLE): MONSERRAT 1982
Chrysopa formosa BRAUER: PRINCIPI 1947a; GEPP 1983, in prep.
Chrysopa harrisii FITCH: TAUBER & TAUBER 1974; TAUBER 1974
Chrysopa hungarica KLAPALEK: GEPP 1983, in prep.
Chrysopa interrupta: SMITH 1921; MUMA 1959
Chrysopa intima MCLACHL.: TSUKAGUCHI 1978
Chrysopa jacobsoni: VAN DER WEELE
Chrysopa lacciperda KIMMINS: MEHR A 1966
Chrysopa (= Chrysoperla) lanata BANKS: RU et al. 1975
Chrysopa lateralis GUER.: SMITH 1921,1926a; MUMA 1957
Chrysopa lineaticornis FITCH: SMITH 1921,1926a
Chrysopa maculata: SMITH 1921
Chrysopa modestes BANKS: MEHRA 1966; DESSARD 1973
Chrysopa majuscula BANKS: CLANCY 1946
Chrysopa microphya MCL.: TERRY 1908
Chrysopa nigra OKAMOTO: TSUKAGUCHI 1978
Chrysopa nigricornis BURM.: CLANCY 1946; TOSCHI 1965; TAUBER &

TAUBER 1972
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Chrysopa nigricostata BRAUER: BRAUER 1850a; GEPP in prep.
Chrysopa oculata SAY: SMITH 1921
Chrysopa perla (L.): KILLINGTON 1937a; CANARD 1971a, 1973,1976; GEPP 1983,

in prep.
Chrysopaphyllochroma WESM.: KILLINGTON 1937; GEPP 1983, in prep.
Chrysopa plorabunda FITCH (= Chrysoperla carnea): PUTMAN 1956; MUM A 1959
Chrysopa pudica NAV.: TJEDER 1966
Chrysopa quadrìpunctata BURM.: TOSCHI 1965
Chrysopa ramburiSCHNEID.: ADAMS 1959; NEW 1981a
Chrysopa (= Chrysoperla) rufilabris BURM.: PUTMAN 1937,1956; HYDORN &

WITCOMB 1972; TAUBER 1974
Chrysopasignata SCHNEID.: NEW 1981a
Chrysopaseptempunctata WESM.: KILLINGTON 1937; PRINCIPI 1940;

GEPP 1983, in prep.
Chrysopa thoracica WALK.: SMITH 1931
Chrysopa viridana SCHNEID.: PRINCIPI 1954; GEPP 1983, in prep.
Chrysopa walkeri MCLACHL.: GEPP 1983, in prep.
Chrysopa (= Chrysoperla) zastrowi ESB.-VET.: BARNES 1975b
Chrysoperla boniensis: TSUKAGUCHI1977; NEW in CANARD et al. ed. 1984
Chrysoperla carnea (STEPH.): SMITH 1922a; NEUMARK 1952; KILLINGTON 1937;

TOSCHI 1965; GEPP 1983, in prep.
Chrysotropia aliata (WESM.): KILLINGTON 1937; GEPP 1983, in prep.
Cunctochrysa albolineata (KILLINGTON): KILLINGTON 1937; GEPP 1983, in prep.

Dictyochrysa fulva ESBEN-PETERSEN: NEW 1981a

Eremochrysa punctinervis: SMITH 1926b

Hypochrysa elegans (BURM.): BRAUER 1867a; PRINCIPI 1956; GEPP 1983, in prep.
ltalochrysa italica (ROSSI): PRINCIPI 1946

Leucochrysafloritana BANKS: SMITH 1926a
Meleoma arizonensis (BANKS): TAUBER 1969
Meleoma cavifrons BANKS: TOSCHI 1965
Meleoma colhuaca BANKS: TAUBER 1969
Meleoma cornata BANKS: TOSCHI 1965
Meleoma dolicharthra (NAV.): TAUBER 1969
Meleoma emuncta (FITCH): PUTMAN 1932,1937; TAUBER 1969
Meleoma hageni BANKS: TAUBER 1969
Meleoma pipaiTAUBER: TAUBER 1969
Meleoma kennethy TAUBER: TAUBER 1969
Meleoma schwarzi (BANKS): TAUBER 1969
Meleoma signorettì FITCH: PUTMAN 1932,1937; TAUBER 1969
Nineta carinthiaca (HÖLZEL): GEPP 1983, in prep.
Nineta flava (SCOP.): ALDERSON 1911; KILLINGTON 1937; CANARD 1983;

GEPP 1983, in prep.
Nineta guadarramensis (PICT.): GEPP 1983, in prep.
Nineta inpunctata (REUT.): GEPP 1983, in prep.
Ninetapallida (SCHNEID.): BRAUER 1867a; GEPP 1983, in prep.
Nineta vinata (WESM.): KILLINGTON 1937; GEPP 1983, in prep.
Noditafloridana (BANKS): MUMA 1959
Noditapavida: SLOCUM & LAWREY 1976; MUMA 1959
Nothochrysa califomica BANKS: TOSCHI 1965
Nothochrysa capitata (FABR.): KILLINGTON 1937; KIMMINS 1939; GEPP 1983,

in prep.
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Nothochrysafulviceps (STEPH.): KILLINGTON 1936; GEPP 1983, in prep.

Suarius apache (BANKS): TAUBER 1975
Suariusyuma (BANKS): TAUBER 1975

Tjederina gracilis (SCHNEID.): GEPP 1983, in prep.

Weitere Publikationen über präimaginale Stadien:

PARISER 1919, KUWAYAMA 1924, FRANCKENBERG 1936 und 1955, KENNETT
1948, PRINCIPI 1948, FLESCHNER 1950, PÖNISCH 1964, GAUMONT 1965a,
ZELENY 1965, NEW 1969, PROPP et al. 1969, RIDGWAY et al. 1970,
PASQUALINI 1975, TJEDER 1976, TULISALO et at. 1977, CANARD &
PRUDENT 1978, ALROUECHDI & CANARD 1979, ALROUECHDI & PANIS
1980, NEUENSCHWANDER & MICHELAKIS 1980, SAMSON & BLOOD 1980,
DUELLI 1981, CANARD 1983.

Familie
Nemopteridae

Die Nemopteriden fehlen der nördlichen Hemisphäre nahezu vollständig (5 Spezies im
Mittelmeerraum; Nordamerika: fossil), ansonsten weit verbreitet mit Verbreitungsschwer-
punkten in Vorderasien und Südafrika. Von den zwei Subfamilien verfügen die Nemopteri-
nae über 85 Spezies und die Crocinae über 37 Spezies.

Die annähernd rundlichen E i e r sind entweder mit einer glatten Oberfläche ausgestattet
oder mit regelmäßig verteilten, höckrigen Erhebungen und einer Micropyle (IMMS 1911,
WITHYCOMBE 1925b, MANSELL 1977 und 1980, MONSERRAT1983). Der Schlupf der
Ll ist von MONSERRAT 1983 beschrieben. WITHYCOMBE 1925b und der letztgenannte
Autor bringen auch eine diffizile Beschreibung der Ll .

Bisher sind drei Typen von L a r v e n bekannt. Die Larven der Nemopterinae (z. B.
Nemoptera bipennis ILLIGER)) ähneln weitgehend typischen Myrmeleoniden-Larven. Die
Vertreter der Crocinae hingegen zeichnen sich durch einen verlängerten Prothorax aus, der
den Larven ein skurriles Aussehen verleiht. Unter den Crocinen unterscheidet HÖLZEL
1975 solche mit quadratischem und solche mit annähernd dreieckigem Kopf. P u p p e n und
Kokons werden von B ALDUF 1939 monographisch besprochen, einzelne Feinstrukturen der
Larvalstadien von MONSERRAT 1983.

Die A n a t o m i e der Larven wurde von SCHAUM 1857 und HAFEZ & EL-MOURSY
1964 untersucht. •

Die allgemeine B i o l o g i e faßt BALDUF 1939 zusammen; demnach bewohnen die
Nemopteriden-Larven vor allem verfallene Wohnbauten, Höhlen und sonstige Hohlräume,
wo sie nahezu unbeweglich, vor allem auf Staubläuse als Beute lauern. Die Kokons sind
nahezu kreisrund und von Sandkörnern überzogen.

Eine ausführliche biologische Beschreibung von Pterocroce capillaris KLUG liefert
MONSERRAT 1983, eine umfassende M o n o g r a p h i e des Wissensstandes seiner Zeit
B ALDUF 1939.

Arten mit beschrieben präimaginalen Stadien:

Berlandus saharae (= Dielocroce berlandi ): PIERRE 1952

Chasmoptera hutti: ? MATHEWS (Z. R.)
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Croce (= Klugina) aristata: HAFEZ & EL-MOURSY 1964
Croce filipennis WESTW.: LE FROY 1910; GHOSH 1910; IMMS 1911;

WITHYCOMBE 1925b

Dielocrocespec: TJEDER 1967
Dielocroce (= Nina) joppana (= baudii GRIFFINI): WITHYCOMBE 1925b

Josandreva sazi NAV. : SAZ 1925

Lauhervasia nomibica: MANSELL 1980
Lauhervasia setacea (KLUG): MANSELL 1976,1977

Nemoptera bipennis (ILLIGER): ? NAVAS 1919; WITHYCOMBE 1925b
Nemoptera sinuata (OLIV.) (= ? bipennis): KIS et al 1970

Pterocroce capillaris KLUG (= P. troglophilus, P. storeyi, ? Necrophylus arenarius
ROUX): ELTRINGHAM 1923; WHEELER 1930; MORTON 1929; PIERRE
1952; MONSERRAT 1983.

Ergänzende Publikationen über präimaginale Stadien:

EL-MOURSY 1959, RIEK 1970.

Familie
Nymphidae

Die Nymphiden, denen in den letzten Jahrzehnten auch die Myiodactyliden untergeord-
net wurden, sind mit 21 rezenten Arten in Australien, Tasmanien und Neuguinea beheimatet
(NEW 1981c).

Die E ie r sind langgestielt. Die Larven ähneln teils den robusten Myrmeleoniden-
Larven (Nymphes LEACH), andere sind in der Dorsalansicht nahezu kreisrund und lateral
flach (Osmylops BANKS). Erstere sind vollkommen mit Detritus bedeckt; lediglich die Man-
dibeln bleiben davon frei und leben in bröseligem Schuttmaterial. Die Larven der Gattung
Osmylops sitzen, soweit bekannt, mit weit geöffneten Mandibeln an Blattunterseiten (TILL-
YARD 1926). Die Larven von Nymphes myrmeleonides LE ACH sollen eventuell Holzamei-
sen als Beute bevorzugen (BALDUF 1939), jene von Osmylops pallidus BANKS diverse
Blattinsekten (TILLYARD 1926).

Die allgemeine Morpho log ie der Larven wird im Zusammenhang mit Bernsteinfun-
den von MACLEOD 1964 diskutiert.

Die Kokons sind mit kräftiger Seide kugelförmig gestaltet und in der Rinde oder zwi-
schen losen Bodenteilen zu finden (Nymphes) oder weich ausgeformt (Osmylops).

Arten mit beschriebenen präimaginalen Stadien:

? Acmonotus sabulosus: FROGGATT 1900
Nymphes myrmeleonides LEACH: FROGGATT 1902; TILLYARD 1926;

GALLARD 1936
Nymphydrion spec: TILLYARD 1926
Osmylops pallidus BANKS: TILLYARD 1926
t Pronymphes (= Nymphes) mengeanus (HAG.): ? HANDLIRSCH 1906;

MACLEOD 1970.

Ergänzende Publikation:
RIEK 1970
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Familie
Myrmeleonidae

Die Familie der Myrmeleoniden stellt mit zumindest 1300 validen Spezies die artenreich-
ste Gruppe der Neuropteren. Ihre Hauptverbreitung liegt in den Trockengebieten Asiens und
Afrikas, ansonsten sind sie auf allen Kontinenten der Erde vorzufinden.

Das Larval v e r h a l t e n und die präimaginalen Stadien einiger weniger europäischer
Arten sind in einer nahezu unüberschaubaren Fülle von Publikationen beschrieben. Schon
REDTENBACHER 1884b bringt eine lange Liste alter Verhaltensbeobachtungen. Trotz-
dem kennen wir von kaum mehr als 3% der zu erwartenden 2000 Arten auch nur irgendein
präimaginales Stadium.

Die Eie r sind oviform und verkleben bei einigen Arten bei der Eiablage mit Sand. Die
Jung 1 a r ve n durchbrechen die Eihülle ohne Eizahn, sie ähneln mit ihrer gedrungenen Kör-
pergestalt den erwachsenen L3. Ihre Fühler sind kurz, 6 bis 7 Ozellen sind zu einer kreisförmi-
gen Gruppierung über die Kopfkapsel deutlich erhaben angeordnet. Der Körper ist zur
Gänze mit Borsten überzogen. Die Mundwerkzeuge sind auffallend groß. Ihre F e i n s t r u k -
tu ren werden von HESSE 1901, LOZINSKI1911, DOFLEIN1916, STITZ1931 und PRIN-
CIPI 1947b beschrieben, ihre A n a t o m i e von LOZINSKI 1911, BONG-HEANG 1970b
und das Nervensys tem von DOFLEIN 1916; Puppe und Kokon beschreiben LUCAS
1906 und BONG-HEANG 1970b.

Die Myrmeleoidenlarven leben - soweit bekannt — im oberflächlichen Substrat des
Bodens (Sand) oder in Baummulm. Nur wenige Arten bauen zum Beutefang Sandtrichter.
Als Beute dienen alle erreichbaren weichhäutigen und kleineren Insekten. Die Verpuppung
erfolgt in einem meist kugelrunden mit Sandkörnchen verklebten Kokon. Die Entwicklungs-
dauer ist ein- bis dreijährig.

Von den zahlreichen Verhaltensbeobachtungen seien nur die wichtigsten erwähnt:
DOFLEIN 1916, BALDUF 1939, LACKINGER 1973, WILSON 1974. Eine monographi-
sche Darstellung gibt WHEELER 1930. P a r a s i t e n werden von STEFF AN 1967 erwähnt.

Arten mit beschriebenen präimaginalen Stadien:

Acanthadisis (Synclisis) baetica (RAMB.): REDTENBACHER 1884b;
PRINCIPI 1947b; RICHARD 1952

Acanthadisis fallax RAMB.: ? REDTENBACHER 1884b
Acanthadisis fundata WILK.: TILLLYARD 1926
Acanthadisis occitanica (VILL.): BRAUER 1855; REDTENBACHER 1884b

Cueta beieri HÖLZEL: WILLMANN 1977
Cueta limosa RAMB.: LACKINGER 1973
Creoleon lugdunensis (VILL.): STEFF AN 1965,1975
Creoleonplumbeus (OLIV.): WILLMANN 1977

Dendroleonpantherinus (FABR.): BRAUER 1867b; REDTENBACHER 1884b;
ROUBAL 1936 (Z. R.)

Dendroleon obsoletus SAY: ? REDTENBACHER 1884b
Distoleon tetragrammicus (FABR.): BRAUER 1854; REDTENBACHER 1884b
Distoleon annulatus (KLUG): ? WILLMANN 1977

Euroleon nostras (FOURCR.): EGLIN 1939; PRINCIPI 1943; KOCH 1981

Glenoleon heteropteryx GERST.: WITHYCOMBE 1925b
Glenurus japonicus MCLACHL.: ? REDTENBACHER 1884b

Hagenomyia micans MCLACHL.: FURUNISHI & MASAKI1983
Hesperoleon intermedius: WHEELER 1930
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Macronemurus (Myrmeleon) contractes WALK.: WHEELER 1930;
GRAVELY & MAULIK 1911

Megistopus flavicomis (ROSSI): STEFFAN 1965,1969
Myrmecaelurus trigrammus (PALLAS): REDTENBACHER 1883,1984a;

DOFLEIN 1921; WILLMANN 1977
Myrmeleon celebensis MCLALCHL.: BONG-HEANG 1970a, b
Myrmeleon fasciatus (NAV.): WILLMANN 1977
Myrmeleon formicarius L.: DOFLEIN 1916; KRAUSSE 1916; EGLIN 1939
Myrmeleon frontalis: ? VAN DER WEELE 1909
Myrmeleon gerlindae HÖLZEL: HÖLZEL 1974
Myrmeleon hyalinus OLIVIER: WILLMANN 1977
Myrmeleon inconspicuus RAMB.: PRINCIPI 1943; GRAEFE 1970
Myrmeleon inopinus WALK.: RAFF 1929
Myrmeleon immaculatus: ? REDTENBACHER 1884b; EMERTON 1912 (Z. R.)
Myrmeleon obscurus: ? YOUTHED & MORLAN 1969 (Z. R.)

Neuroleon distichus (NAV.): STEFFAN 1971
Neuroleon egenus (NAV.): STEFFAN 1965
Neuroleon microstenus (MCLACHL.): GEPP 1974
Neuroleon nemausiensis (BORKHAUSEN): AUßER 1955, STEFFAN 1965
Neuroleon ocreatus (NAV.): STEFFAN 1965

Palpares cephalotes KLUG.: ? REDTENBACHER 1884b
Palpares latipennis RAMB.: ? REDTENBACHER 1884b
Palpares libelluloides (L.) (= hispanus): HAGEN 1873a; REDTENBACHER 1884b;

NA VAS 1936 (Z. R.)

Xantholeon helmsiiTILLY.: TILLYARD 1926.

Weitere Publikationen:

RIEK 1970, FRIHEDEN 1973, FURUNISHI & MASAKI1982.

Familie
Ascalaphidae

Mit insgesamt 350 beschriebenen Arten, mit deutlichem Schwerpunkt in tropischen und
subtropischen Bereichen weltweit verbreitet.

Etwa 30 Arten sind zumindest in einem Larvenstadium beschrieben. An älteren mono-
graphischen Zusammenfassungen sind die von MCLACHLAN 1871b, VAN DER WEELE
1908 und von NAVAS 1913 zu nennen. ORFILA 1949 und HENRY 1976 und 1977 bringen
zahlreiche Literaturhinweise. Die Trennungsmerkmale zu den Larven nahe verwandter
Familien werden von HENRY 1976 und MACLEOD 1964 und 1970 diskutiert.

Die ovoiden Eie r besitzen eine apikale Micropyle. Sie werden ungestielt in Gruppen
bis zu 75 Stück, oftmals zweireihig an Grashalmen mit einer Kittsubstanz angeklebt
(MCCLENDON 1902b, GHOSH 1913, WITHYCOMBE 1925b, NEW 1971, HENRY
1978). Die beiden letztgenannten Autoren beschäftigen sich vor allem mit dem Vergleich der
Repagula. Hinweise auf geringfügig unterschiedliche Eiformen und Ablagegewohnheiten bei
diversen Ascalaphidenarten geben SHARP 1895 und WITHYCOMBE 1925b.

EGLIN 1940 und HENRY 1976b beschreiben den Schlüpfakt der Ll. Mit hervorragen-
den Zeichnungen der Junglarven (Ll) sind HENRY 1977 und PIEPER & WILLMANN
1980 ausgestattet. Exuvie, Puppe und Kokon werden von BRAUER 1855 und HENRY 1977
beschrieben. Die typische Körperform der Ascalaphidenlarven ist tropfenförmig kompakt;
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die Kopfkapsel ist relativ groß und erscheint quadratisch (ROUSSET1973), die Ozellen sind
höckerförmig abgehoben. Die Mandibeln und Maxillen sind lang und säbelförmig ausgebil-
det, die Mandibeln sind innen bezahnt und erscheinen bei manchen Arten überdimensioniert.
Typisch sind vor allem die lateralen, zum Teil beborsteten keulenförmigen Tuberkeln. Der
Larvenkopf wurde von HENRY 1976 und 1978 detailliert beschrieben, ebenso die Spinn-
warze und die minuziös differenzierten Borsten (siehe auch WITHYCOMBE 1925b). Die
Larval ana tomie wird in den oben erwähnten Monographien und in LOZINSKI1911 über-
blicksmäßig besprochen.

Weitgehend komplette Bio log ien einzelner Arten lieferten BALDUF 1939 und
HENRY 1977. Allgemein larvalbiologische Hinweise geben STITZ 1931, CLAUSEN 1962,
HENRY 1977 und PENNY 1981b.

Eine nahezu monographische Zusammenfassung des Kenntnisstandes seiner Zeit bringt
BALDUF 1939.
Pa l äon to log i s che Larvalbefunde lieferte auf Grund erstaunlich gut erhaltener Bern-
steineinschlüsse MACLEOD 1970.

Arten mit beschriebenen präimaginalen Stadien:

Ameropterus selysii VAN DER WEELE: VAN DER WEELE 1908
Ascalaphus (= Libelloides) baeticus RAMB.: VAN DER WEELE 1908
Ascalaphus (= Libelloides) ictericus CHARP.: ROUSSET 1973
Ascalaphus insimulans WLK. (= ? Helicomitus insimulans (WEELE)):

WITHYCOMBE 1925b; CLAUSEN 1962
Ascalaphus (= Libelloides) coccajus (DENIS & SCHIFF.) (= libelluloides SCHAFF.):

WITHYCOMBE 1925b; STITZ 1931; EGLIN1940; ROUSSET 1973; HENRY 1976
Ascalaphus (= Libelloides) longicornis L.: RABAUD 1927,1929 (Z. R.);

ROUSSET 1973
Ascaloptynx appendiculatus (LATR.): PETERSON 1960
Ascaloptynx furciger (MCLACHL.): HENRY 1976
Bubopsis andromache ASP. et ASP. et HÖLZEL: PIEPER & WILLMANN 1980
Byas albistigma (WALK.): HENRY 1976,1978
Calobopterus (= Ululodes) quadrimaculatus (SAY): PETERSON 1960
Helicomitus sp.: NA VAS 1935 (Z. R.)
Helicomitusdicax WALK.: GHOSH 1913
Helicomitus sinister. WESTWOOD 1888

Libelloides rhomboideus (STEIN): PIEPER & WILLMANN 1980
Libelloides macaronius (SCOP.): PIEPER & WILLMANN 1980
Libelloides ottomanus (GERM.): PIEPER & WILLMANN 1980
t Neadelphusprotae MACLEOD: MACLEOD 1970

Pseudoptynx sp.: GRAVELY & MAULIK 1911
Puerniger (BORKHAUSEN) (= maculatus (OLIV.)): ? HAGEN 1873c
Suhpalacsa sp.: WITHYCOMBE 1925b, 1926 (Z. R.)
Suhpalacsa dietrichiae BR.: HANDLIRSCH 1936
Suhpalacsa sabulosa WALK.: FROGGATT 1902

Theleproctophylla (= Deleproctophylla) barbara (L.) (= variegata (KLUG)):
HAGEN 1873c

Theleproctophylla (= Deleproctophylla) dusmetiNAV.: NAVAS 1915,1928 (Z. R.);
ESCRIBANO 1921 (Z. R.)

Ulula sp.: MCCLENDON 1902
Ululodes hyalina LATR. (= senex BURM.): MCCLENDON 1902b
Ululodes mexicana (MCLACHL.): HENRY 1976,1977
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Weitere Publikationen über präimaginale Stadien:

GUILDING 1827, BRAUER 1854 und 1867b, HAGEN 1873c, RAGONOT 1878,
WESTWOOD 1888, FROGGATT 1900, XAMBEAU 1904, VAN DER WEELE
1908, NA VAS 1912,1913b und 1915, ZAKI1917 (Z. R.), FRASER 1922 und 1959,
VAN SOMEREN 1925, WHEELER 1930, BALDUF 1939, PETERSON 1953
MACLEOD 1964, RIEK 1970.

Familie
Stilbopterygjdae

Die Stilbopterygiden wurden von RIEK 1976 von der nächstverwandten Familie Myrme-
leonidae und den Ascalaphiden abgetrennt. Weltweit sind neun Arten aus Australien und
eine Art aus-Brasilien beschrieben.

Der Habitus der Larvenstadien von Stilbopteryx linearis NAV. ähnelt dem der Ascala-
phiden; die Mandibeln sind innen bezahnt. Mit 2,5 cm Länge zählt die Larve von 5. linearis
zu den größten landlebenden Neuropterenlarven. Die Entwicklungsdauer im Labor beträgt
sechs Jahre!

Die Larve von S. linearis sitzt mit 180 Grad geöffneten Mandibeln in lockerem Sand und
fängt weichhäutige Insekten. Die Mandibeln der Puppe sind von NEW 1982a abgebildet.

Einzige Art mit beschriebenen präimaginalen Stadien:

Stilbopteryx linearis NAV.: MC FARLAND 1968; NEW 1982a.

Weitere Publikationen über Larven:

HOUSER 1914, WITHYCOMBE 1925b, NEW 1968.

6. Ausblick und Empfehlungen

Relativ betrachtet erscheint der momentane Kenntnisstand zumindest einen Überblick
über das morphologische und biologische Spektrum der Neuropterenlarven der Erde zu
erlauben. In absoluten Zahlen müssen wir mit 5% beschriebenen Larven von den zu erwar-
tenden 6500 Neuropterenarten trotz 130jähriger Vorarbeit eher ein bescheidenes Wissen
konstatieren.

Das vordinglichste Ziel ergänzender Untersuchungen wird daher bei den Familien lie-
gen, die bisher nur durch wenige Larvalbefunde belegt sind: Dilaridae, Ithonidae, Neurorthi-
dae, Nymphidae, Polystoechotidae, Psychopsidae und Stilbopterygidae. Vor allem die Auf-
findung von Larven der Brucheiseridae und Rapismatidae könnte die phylogenetische Stel-
lung der Neuropteren-Familien zueinander abrundend klären helfen. Ähnliches gilt für die
systematischen Untereinheiten innerhalb der meisten Familien. Dazu werden tiefgründige
und vergleichende Untersuchungen an ausgewählten Arten notwendig sein, die über den
Rahmen von taxativen Beschreibungen hinausgehen.

Die angewandte Seite der Neuropterologie wird derzeit durch das Fehlen geeigneter
Schlüssel zur Freilanddiagnose lebender Larven beschränkt. Aus diesem Grund wird eine
Intensivierung der Zucht von kulturfolgenden Chrysopiden, Hemerobiiden und Conioptery-
giden empfohlen.

Allgemein ergeht an alle faunistisch tätigen Entomologen das Ersuchen, zufällig erhal-
tene Eigelege von seltenen oder kaum bekannten Neuropteren-Arten weiter zu ziehen, bzw.
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kurzfristig an daran interessierte Neuropterologen weiter zu leiten. In diesem Zusammen-
hang wird auf die bisher wenig praktizierte mehrwöchige Aufbewahrungsmöglichkeit im
Kühlschrank verwiesen. Zur Konservierung der Lebendfarben von toten Larven wird auch
die Tiefkühlung und Farbfotographie (GEPP 1983) vorgeschlagen. Die sorgfältige Weiter-
verwertung von beachtenswerten Zufallsfunden hat schon in der Vergangenheit zu einer
wesentlichen Bereicherung unseres Wissens beigetragen (z. B. GHILAROV 1962 und
ZWICK 1967). Die systematische Nachsuche hingegen bedarf zur vollständigen Klärung von
Larvalbiologien mitunter unerwartet großen Zeitaufwand.

Der Umfang der Standardbeschreibungen von Neuropterenlarven variiert von Minimal-
abbildungen der Kopfkapseln bis zu umfangreichen monographischen Darstellungen (vgl.
PRINCIPI). Bei ausreichendem Zuchtmaterial wird empfohlen, zumindest das Ei, die Ll und
die L3 und den Kokon ganz abzubilden und Detailansichten der Kopfkapseln sowie chaeto-
taktischer Merkmale beizufügen. Letztere sollen die Determination von Alkoholmaterial
ermöglichen. Farbfotos sind drucktechnisch aufwendiger, ihr Stellenwert in der Determina-
tionspraxis kann bei bunten Neuropterenlarven (z. B. Chrysopidenlarven, GEPP 1983) hoch
sein. Rasterelektronenmikroskopische Detailfotos sind taxonomisch gesehen in ihrer
Anwendung eher problematisch, zur exakten Differenzierung von Eiern und Larven nah ver-
wandter Arten jedoch ein beeindruckendes Hilfsmittel.

7. Zusammenstellung der wesentlichen Literaturzitate
Neuropteren-Larven betreffend

Etwa 100 im Text zitierte Publikationen scheinen in der folgenden Literaturliste aus
Platzgründen nicht auf; sie sind teils mit der Kurzbezeichnung „(Z. R.)" versehen und im
„Zoological Record" unter Neuropteroidea, Neuroptera, Planipennia, Raphidioptera oder
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